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itte Dezember fand die

letzte Sitzung des Kreis-

tages Meißen für das Jahr 2023

statt. Traditionell wird die „Weih-

nachtssitzung“ immer durch

einen Beitrag von Schülerinnen

und Schülern der Musikschule

des Landkreises Meißen eröff-

net. In diesem Jahr stimmten

Emilia an der Klarinette und Max

an der Trompete die Kreisrä-

tinnen und Kreisräte mit drei

weihnachtlichen Stücken auf

die Sitzung und die anstehen-

den Feiertage ein. Weiter ging

es im Anschluss mit der offi-

ziellen Verabschiedung von In-

go Nestler vor dem Kreistag.

Er hatte am 30. November

2023 seine Tätigkeit als Kreis-

brandmeister beendet.

Vor dem Einstieg in die offiziel-

le Tagesordnung zeichnete Land-

rat Ralf Hänsel Roland Trapp

aus Klipphausen mit dem Eh-

renpreis des Landkreises Mei-

ßen aus. In ihrer Laudatio

würdigte Dr. Anita Maaß die

Verdienste von Roland Trapp

im Bereich des Sports und der

Kinder- und Jugendarbeit. Er

ist seit 1976 Vorsitzender des

Reit- und Fahrvereins Tauben-

heim e. V. und hat dort maß-

geblich am Erfolg des Vereins

mitgewirkt, sei es bei der Mit-

gliedergewinnung, der Ausbil-

dung von Jungreiterinnen und

-reitern sowie der Organisation

von Material und Futter für die

Vereinspferde. Auch die Orga-

nisation und Durchführung von

Reitsportveranstaltungen hat er

sich auf die Fahnen geschrie-

ben, so beispielsweise die Be-

zirksmeisterschaften von 1980

bis 2022. Darüber hinaus ist er

seit Mitte der 1980er-Jahre als

Wertungsrichter, Parcourschef

und Sprecher auf Reitturnieren

im Landkreis Meißen und in

Sachsen tätig und bekannt.

M

Beschlüsse und Informationen:

Energie, Verkehr und Haus-

halt

Der Stellungnahme des Land-

kreises Meißen zum Eckpunk-

tepapier zum Teilregionalplan Ener-

gieversorgung/Windenergienut-

zung der Planungsregion Obe-

res Elbtal/Osterzgebirge stimm-

ten die Kreisrätinnen und Kreis-

räte nach kurzer Diskussionmehr-

heitlich zu. Landrat Ralf Hänsel

machte noch einmal deutlich,

dass mit dem Eckpunktepapier

keine Vorranggebiete festge-

legt, sondern nur der Rahmen

und die Kriterien der Untersu-

chung abgesteckt werden.

Einstimmig fiel der Beschluss

zur Straßenbahn Linie 4: Dieser

umfasst die Abrechnung des

Verkehrs- und Investitionsver-

trages 2011 bis 2021 sowie den

Vollzug des Verkehrs- und In-

vestitionsvertrages2022bis2035.

Die Erste Beigeordnete Janet

Putz informierte die Mitglieder

des Kreistages zum Haushalts-

vollzug 2023. Zudem kündigte

sie an, dass für 2024 ein

Nachtragshaushalt aufgestellt

werden soll.

Jahresabschlüsse und Wirt-

schaftspläne

Dem Wirtschaftsplan 2024 des

Eigenbetriebs „Musikschule des

Landkreises Meißen“ stimmten

die Kreisrätinnen und Kreisräte

ebenso einstimmig zu wie dem

Jahresabschluss zum 31. De-

zember 2022 der ZTS – Zen-

trum für Technologiestruktur-

entwicklung Region Riesa-Gro-

ßenhain GmbH. Die Wirt-

schaftspläne 2024 der Beteili-

gungsunternehmen des Land-

kreises Meißen erhielten die Mit-

glieder des Kreistages als Mit-

teilungsvorlage zur Kenntnis.

Weitere Beschlüsse

Während die Gebührensatzung

Rettungsdienst einstimmig be-

schlossenwurde, erhielt die Fort-

schreibung des Bereichsplanes

für den Rettungsdienst für 2024

bis 2025 mehrheitliche Zustim-

mung. Die Mitglieder des Kreis-

wahlausschusses für die Kreis-

tagswahl im kommenden Jahr

wurden mit einstimmigem Be-

schluss bestellt. Ein gemeinsa-

mer Antrag der CDU-Fraktion

sowie der Fraktion Grüne/SPD

zur Errichtung eines „Geschichts-

lehrpfades Kriegsgefangenen-

lager Zeithain“ fand mehrheitli-

che Zustimmung. Demnach soll

die Verwaltung die Umsetzung

unterstützend begleiten und

helfen, Gedenken und Natur-

schutz zusammenzubringen.

Nach zwei Stunden endete die

22. Sitzung des Kreistages Mei-

ßen um 18 Uhr. Alle Beschluss-

und Mitteilungsvorlagen kön-

nen im Ratsinformationssystem

eingesehen werden: https://lra-

meissen.gremien.info/index.php.

Der nächste Sitzungszyklus star-

tet bereits am 30. Januar 2024

mit der Sitzung des Techni-

schen Ausschusses.

Anja Schmiedgen-Pietsch

Sitzung des Kreistages Meißen

Sitzung des Kreistages Meißen mit musikalischer Umrah-
mung durch Emilia und Max Fotos: Anja Schmiedgen-Pietsch

Dr. Anita Maaß, Roland Trapp und Landrat Ralf Hänsel (v. l.) bei der Ehrung im Kreistag



Amtsblatt des Landkreises Meißen
Ausgabe 01/2024 | 13./14.Januar 20242

er Wettbewerb „Unser
Dorf hat Zukunft“ ist ein

traditionsreicher Bestandteil der
Regionalentwicklung in Deutsch-
land. Er legt einen klaren Fo-
kus auf die Dörfer und ihre
engagierten Menschen und
wird im Januar 2024 in Sach-
sen erneut ausgelobt.
Alle Gemeinden können auf
das Erreichte stolz sein und
dies jetzt im Wettbewerb zei-
gen. Zunächst findet im Jahr
2024 der Kreiswettbewerb in
Regie des Landkreises statt.
Bewerben können sich alle Dör-
fer im Landkreis mit bis zu
3.000 Einwohnerinnen und Ein-
wohnern. Eine Expertenkom-
mission, die durch den Land-
kreis Meißen berufen wird, be-
wertet die teilnehmenden Dör-
fer nach bestimmten, landes-
einheitlichen Kriterien. Der Sie-
ger des Kreiswettbewerbes nimmt
danach automatisch am Lan-
desentscheid 2025 und die Lan-
dessieger am Bundeswettbe-
werb 2026 teil.
Das Anmeldeformular sowie wei-
tere Informationen gibt es
unter: laendlicher-raum.
sachsen.de /dorfwettbewerb

Kreisentwicklungsamt

D

Aufruf zum Kreiswettbewerb
„Unser Dorf hat Zukunft“

Flyer zum Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“

ie Würfel sind gefallen:
Die Narciss & Taurus

cross media store GmbH und
die digitalwert - Agentur für
digitale Wertschöpfung GmbH
werden in den kommenden Mo-
naten zusammen mit allen Be-
teiligten an der Erarbeitung ei-
ner Marke für die Region mit-
wirken.
Anfang vergangenen Jahres ver-
öffentlichten die Wirtschafts-
förderung Region Meißen GmbH
und das Landratsamt Meißen
die Ausschreibung zu einem at-
traktiven Auftrag: Eine erfah-
rene Agentur sollte gefunden
werden, die gemeinsam mit den
Initiatoren die Identitätsstär-
kung im Gebiet des Landkrei-
ses Meißen voranbringt. Der
Zuspruch war sehr positiv und
viele interessierte Unterneh-
men reichten ihren Teilnahme-
antrag ein. Anhand einer Eig-
nungsmatrix konnten die drei
am besten geeigneten Bieter
ermittelt und zur Angebots-
abgabe aufgefordert werden.
Im Oktober 2023 fand im Klei-
nen Ratssaal des Meißner Rat-
hauses der Agentur-Pitch für
das Regionalmarketing statt.

D

Alle eingereichten Angebote
waren durch die Unternehmen
vorzustellen und zu verteidi-
gen. Welches Konzept die Re-
gion in Zukunft voranbringt,
ist für die Entwicklung der Regi-
on entscheidend. Im Wettbe-
werb der Regionen um quali-
fizierte Arbeitskräfte und In-
vestoren braucht es ein gutes
Konzept, eine gezielte Vermark-
tung bestehender Stärken und

eine professionelle Agentur, die
die Initiatoren auf dem Weg
der Realisierung begleitet.
Eine interdisziplinäre Jury aus
Fachleuten der Region konn-
te anhand von ersten Ent-
würfen sowie der Erarbeitung
von Lösungsvorschlägen eine
fundierte Entscheidung tref-
fen. Bewertet wurden die Um-
setzungsstrategie zur Entwick-
lung einer Regionenmarke, ein

darauf aufbauendes Fach-
kräftemarketing sowie der Auf-
bau einer digitalen Plattform
für Fach- und Führungskräf-
te, Heimkehrende, Einwoh-
nerinnen und Einwohner so-
wie Tagestouristen.
Überzeugt hat das Konzept
einer Bietergemeinschaft aus
Dresden. Die Narciss & Taurus
cross media store GmbH und
die digitalwert - Agentur für

digitale Wertschöpfung GmbH
haben sich zusammengetan
und ihre Stärken gebündelt.
Sie werden die unverwech-
selbare Markenidentität he-
rausarbeiten und in einer Re-
gionenmarke vereinen sowie
die Vorteile der Region durch
die Umsetzung eines Web-
portals transportieren.
Ein weiterer wichtiger Schritt
hin zum gemeinsamen Ziel,
mit einer erfahrenen Bieter-
gemeinschaft konzeptionell zu
arbeiten, ist damit gegangen.
Nach einer ausführlichen Markt-
analyse, die mit den Mitglie-
dern des Marketing-Rates in
einem gemeinsamen Work-
shop Ende 2023 gestartet
wurde, werden im Frühjahr
die Erstellung einer Wort-
Bild-Marke und eines Corpo-
rate Designs im Fokus stehen.
Das Vorhaben wird durch das
Sächsische Staatsministerium
für Regionalentwicklung nach
der FR-Regio-Richtlinie sowie
durch die Sächsische Aufbau-
bank – Förderbank – nach der
Fachkräfterichtlinie gefördert.

Regionalmarketing

Regionalmarketing im Landkreis Meißen
macht nächsten wichtigen Schritt

Mitglieder des Marketing-Rates und der beauftragten Agenturen beim ersten Workshop
Foto: Regionalmarketing

om 4. bis 9. Dezember
2023 war zum 14. Mal

die mobile Brandübungsan-
lage im Landkreis Meißen im
Einsatz, dieses Mal in der
Stadt Radebeul. Rund 140
Kameradinnen und Kamera-
den aus den Feuerwehren
des Landkreises Meißen, der

V Feuerwehr Ortrand sowie
des Technischen Hilfswerkes
aus Riesa nutzten die Gele-
genheit zur Übung. Bereit-
gestellt wird die Brand-
übungsanlage durch die
SachsenEnergie AG, die da-
mit die Ausbildung der Feu-
erwehren unterstützt.

Mobile
Brandübungsanlage
im Landkreis Meißen

Blick in den Brandübungscontainer
Foto: Amt für Brand-, Katastrophenschutz und Rettungswesen
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eit dem Jahr 2021 betei-
ligte sich der Landkreis

Meißen am Wettbewerb „Si-
foLIFE – Demonstration inno-
vativer, vernetzter Sicherheits-
lösungen“ des Bundesminis-
teriums für Bildung und For-
schung (BMBF). Im Projekt
„KriKom-LK-MEI“ beschäftig-
te sich das Amt für Brand-,
Katastrophenschutz und Ret-
tungswesen des Landratsam-
tes zusammen mit weiteren
Partnern, unter anderem der
Hochschule Magdeburg-Sten-
dal, mit der Etablierung eines
autarken, integrativen Krisen-
kommunikationssystems für
den Katastrophenschutz. Die-
ses soll bei einem großflächi-
gen und anhaltenden Strom-
ausfall zum Einsatz kommen.
Als einer von nur 14 Teilneh-
mern deutschlandweit erhielt
der Landkreis Meißen im Rah-
men des Wettbewerbs 250.000
Euro vom BMBF für sein Pro-
jekt. So konnten gemeinsam
mit einer Firma die sogenann-
ten Krisenkommunikationskof-
fer entwickelt und vom Land-
kreis Meißen finanziert werden.
Schwarz, schwer, robust und
in der Größe eines großen Rei-
sekoffers – so präsentiert sich
der Krisenkommunikationskof-
fer. Er enthält einen Akku, ein
Notebook mit der Software
„KatSLeuchtturm“ und eine An-
tenne. Aufbau und Bedienung
sind denkbar einfach. Von Kof-
fer zu Koffer ist es möglich,
schnell und mit wenig Ener-
gie Textnachrichten zu senden.
Die Übertragung der Nach-
richten läuft über Funk von Kof-

S

fer zu Koffer oder mithilfe der
fünf Basisstationen im Land-
kreis. Die Ladung eines Akkus
im Normalbetrieb hält pro-
blemlos acht bis zehn Stunden.
Mittlerweile sind nahezu alle
Kommunen des Landkreises
Meißen mit diesen Koffern aus-
gestattet. Im Rahmen eines
Pressetermins im Dezember
nahm neben Jörg Hänisch,
Bürgermeister der Gemeinde
Moritzburg, auch Stefan Dör-
ner, Leitender Polizeidirektor,
einen der Koffer in Empfang.
Während Bürgermeister Jörg

Hänisch bereits den Koffer im
neuen Feuerwehrgerätehaus
gedanklich unterbrachte und
die Übung mit dem Koffer
plante, sah Stefan Dörner zwei
für Systeme in der Krise wichti-
ge Eigenschaften mit der neuen
Technik erfüllt: einfache Be-
dienung und Schnelligkeit.
Bei dem Pressetermin konnte
jedoch nicht nur ein Blick zu-
rück auf eine erste erfolgrei-
che Projektphase geworfen
werden. Landrat Ralf Hänsel
verkündete stolz, dass der
Landkreis Meißen als einer

von nur vier Gewinnern in
der zweiten Phase des Pro-
jektes „SifoLIFE – Demons-
tration innovativer, vernetz-
ter Sicherheitslösungen“ da-
bei ist. Damit erhält der Land-
kreis in den kommenden vier
Jahren rund zwei Millionen
Euro, um weiter im Bereich
der Krisenkommunikation zu
forschen und die erarbeiteten
Lösungen in der Praxis zu
testen und Anpassungen vor-
zunehmen.
„Unsere Aufgabe als Land-
kreis ist es, die Bevölkerung

zu warnen und in der Krise zu
informieren. Kommunikation
ist in der Krise essentiell, um
zu wissen wie die Lage ist,
die richtigen Entscheidungen
zu treffen und zielgenau zu
informieren. Dass wir mit dem
Forschungsprojekt auf dem
richtigen Weg sind, zeigen An-
fragen und Bitten von außer-
halb, unser System vorzu-
stellen. Umso schöner, dass
wir nun die Chance erhalten,
das System weiter auszubau-
en“, zeigte sich Landrat Ralf
Hänsel erfreut über das Er-
reichte und die Möglichkeit
der Weiterentwicklung.
Im zukünftigen Projektverlauf
sollen nun weitere elf Funk-
koffer – insbesondere im Be-
reich der kritischen Infrastruk-
tur – erprobt werden. Es ist
geplant 25 Info-Boards in den
Städten und Gemeinden zur
Kommunikation mit der Be-
völkerung zu errichten. Ein Not-
rufsystem, dass bei Ausfall des
Notrufs 112 einspringt, ist eben-
so in Planung wie die Be-
schaffung von Drohnen zur
Automatisierung des Lagebil-
des von Krisenstäben.
Über einen Leuchtturm ver-
fügt der Landkreis Meißen
bereits seit dem späten
18. Jahrhundert. Weitere
Leuchttürme sollen in den
kommenden Jahren folgen:
allerdings nicht aus Stein
und für die Seefahrt, sondern
als Kat-Leuchttürme sollen
sie sicher durch die Krise lei-
ten.

Anja Schmiedgen-Pietsch

Landkreis Meißen in der zweiten Phase
des Sifo-LIFE-Wettbewerbs dabei

Landrat Ralf Hänsel, Bürgermeister Jörg Hänisch, Stefan Dörner (Leitender Polizeidirektor)
und Jens Mauersberger (v. r.) mit dem Krisenkommunikationskoffer

Foto: Anja Schmiedgen-Pietsch

ür alle Jugendlichen, die
auf Ausbildungsplatzsu-

che sind und vielleicht auch
noch nicht wissen, was ihr
Traumberuf ist, steht am
27. Januar 2024 ein beson-
derer Termin im Kalender:
Erstmals findet an diesem
Tag „Meet your job! – Die
Messe für Ausbildung und
Arbeit in Großenhain“ statt,
bei der sich rund 65 Ausstel-
ler aus den unterschiedlichs-
ten Wirtschafts- und Dienst-
leistungsbranchen präsentie-
ren. „Angemeldet sind unter
anderem das Elektro Zen-
trum Großenhain, die Elb-
landkliniken, Infineon, das

F Sächsische Staatstheater und
die Staatliche Studienakade-
mie Riesa. Die Vielfalt der Aus-
steller zeigt die ganze span-
nende Bandbreite der Ausbil-

dungsberufe in unserer Regi-
on“, erklärt Tom Quenstedt,
Wirtschaftsförderer der Stadt

Großenhain und einer der Or-
ganisatoren der Messe.
Als Kooperationsprojekt der
Stadt Großenhain, des kom-
munalen Jobcenters im Land-

kreis Meißen, der Agentur für
Arbeit Riesa, des Beruflichen
Schulzentrums „Karl Preus-

ker“ Großenhain und der Kul-
turzentrum Großenhain GmbH
öffnet die Messe am Sams-
tag, 27. Januar 2024, um
9.30 Uhr ihre Tore. An gleich
zwei Standorten – im Kultur-
schloss Großenhain, Schloss-
platz 1, und im BSZ Großen-
hain, Industriestraße 1 – kön-
nen die angehenden Azubis
direkt mit den Unternehmen,
Ausbildungsleitern sowie Aus-
zubildenden ins Gespräch kom-
men und erfahren so aus ers-
ter Hand alles, was man für
eine Bewerbung und erfolg-
reiche Ausbildung wissen
muss. Die Beratungsfachkräf-
te der Arbeitsagentur sowie

des Jobcenters sind ebenfalls
vor Ort und unterstützen gern
in allen Fragen rund um die
Berufswahl.
Der Eintritt zur Ausbildungs-
messe ist kostenfrei. Zwischen
beiden Messe-Standorten ist
an diesem Tag ein kostenfreier
Bus-Shuttle eingerichtet, sodass
bis zum Veranstaltungsende um
13 Uhr ein bequemes Pendeln
zwischen Schlossplatz und Indus-
triestraße möglich sein wird.
Mehr Informationen zur Messe
und den Ausstellern erhalten
Interessierte unter https://
www.myj-grossenhain.de/

Stadt Großenhain

Ausbildungsmesse „Meet your job!“
am 27. Januar 2024 in Großenhain
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m 27. Januar 2024 öff-
net die zweite Etage

des BSZ Meißen-Radebeul in
der Goethestraße 21 in Mei-
ßen ihre Türen. In der Zeit
von 10 bis 12 Uhr können
Interessierte dort das Beruf-
liche Gymnasium mit den
drei Profilen – Wirtschafts-
wissenschaften, Informati-
ons- und Kommunikations-
technologie und Technikwis-
senschaften – sowie die
Fachoberschule mit der
Fachrichtung Wirtschaft und
Verwaltung näher kennen-
lernen.

Was verbirgt sich hinter ein-
zelnen Profilen? Wie ist die
Ausbildung organisiert? Die-

A

se und andere Fragen wer-
den in Vorträgen und indivi-
duellen Gesprächen beant-
wortet.

Für das leibliche Wohl ist
mit Kaffee und Kuchen ge-
sorgt. Ausreichend kosten-

freie Parkplätze stehen zur
Verfügung.
Lehrende und Lernende ste-
hen bereit und freuen sich
auf viele Interessierte mit
ihren Fragen.

BSZ Meißen-Radebeul

Informationstag im
Beruflichen Schulzentrum

Meißen-Radebeul
Breitgefächerte
Angebote für
Schülerinnen und
Schüler nach der
10. Klasse

Infotag des Beruflichen Gymnasiums Foto: BSZ Meißen-Radebeul

ie Seminarreihe „Frau-
en in die Kommunalpoli-

tik!“ bietet einen Handwerks-
koffer mit Impulsen, prakti-
schen Übungen sowie Refle-
xions- und Denkanstöße für
Kandidatinnen und diejeni-
gen, die es werden möchten.
Ein Einstieg in die Seminar-
reihe ist jederzeit möglich.

Nächster Termin:

25. Januar 2024
18.30 bis 21.00 Uhr

Ort:

VHS Radebeul
Sidonienstraße 1a

Thema:

Social Media/Eigener Web-
auftritt/Wahlkampf Teil II

Wie bin ich wirkungsvoll me-
dial präsent? Wie kann ich
soziale Medien für verschie-
dene Zielgruppen nutzen? Wie

D stelle ich Informationen ge-
zielt zur Verfügung? Wie ma-
che ich Menschen aufmerk-
sam? Breit oder gezielt?
Unter professioneller Anlei-
tung wird der Umgang mit
medialer Präsenz neu be-
leuchtet und vertieft.
Teilnehmerinnen bringen
bitte ein eigenes Gerät (Mo-
biltelefon oder Computer)
mit und nutzen – falls vor-
handen – den eigenen So-
cial Media-Account (zum
Beispiel Instagram, Face-
book, X).

Bitte mit Anmeldung an:
Gabriele Fänder
Gleichstellungsbeauftragte
des Landkreises
E-Mail: gleichstellungsbe-
auftragte@kreis-meissen.de
Telefon: 03521 725-7229

Gabriele Fänder

Seminarreihe
„Wir können das!
Frauen in die

Kommunalpolitik!“
geht weiter

as Förderzentrum Pries-
tewitz hat dank seines

originellen und durchdachten
Konzepts eine komplette Spiel-
warenausstattung für ein Spie-
lezimmer gewonnen. Die Ini-
tiative „Spielen macht Schu-
le“ fördert so das klassische
Spielen an Schulen, denn: Spie-
len macht schlau! Die Schule
in Trägerschaft des Landkrei-
ses Meißen hatte sich im ver-
gangenen Jahr am Aufruf der
Initiative beteiligt und ein
pädagogisches Konzept ein-
gereicht, in dem sie ihre Ide-
en und Vorstellungen rund um
ein Spielzimmer in ihrer Schu-
le vorstellt. Sie ist nun einer
von 201 Gewinnern in allen
16 Bundesländern.
Am Förderzentrum Priestewitz
mit dem Förderschwerpunkt

D

emotionale und soziale Ent-
wicklung lernen 76 Schülerin-
nen und Schüler in den Klas-
senstufen eins bis sieben. Über
das gewonnene Spielzimmer
freuen sich die Mädchen und
Jungen riesig. Sie nutzen die

abwechslungsreichen Spiele täg-
lich, ob in der Pause, in den
Förderstunden sowie vor und
nach dem Unterricht. Durch
die neuen Spielmaterialien kön-
nen die Schülerinnen und Schü-
ler ihre sozialen Fähigkeiten

noch mehr ausbauen. Dank
„Spielen macht Schule“ kön-
nen Pausen und unterrichts-
freie Zeiten abwechslungs-
reicher und interessanter ge-
staltet werden.
Die Initiative „Spielen macht
Schule“ wurde vom Verein
„Mehr Zeit für Kinder“ und dem
ZNL Transferzentrum für Neu-
rowissenschaften und Lernen
ins Leben gerufen. Unterstützt
wird die Initiative, die 2023 zum
17. Mal ausgeschrieben wurde,
von den 16 Kultusministerien.
Um ein Spielezimmer für ihre
Schule zu gewinnen, hatten
die Grundschulen bis Juni
2023 Zeit, ihre individuell er-
arbeitete Bewerbung an den
Verein „Mehr Zeit für Kinder“
zu schicken. Die besten Kon-
zepte wurden von einer Jury
prämiert und die Einrichtung
der Spielzimmer erfolgte im
Anschluss. Die Spielwaren wer-
den von den Mitgliedsunter-
nehmen des Deutschen Ver-
bands der Spielwarenindus-
trie e. V. (DVSI) kostenlos
zur Verfügung gestellt.
Mit den Gewinnern aus 2023
gibt es nun bundesweit über

3.200 spielende Schulen. Wei-
tere Informationen zur Ini-
tiative, den pädagogisch ge-
prüften Spielwaren und Teil-
nahmemöglichkeiten gibt es
im Internet unter: www.spie-
len-macht-schule.de.
Hintergrund des Projektes sind
die Erkenntnisse der moder-
nen Hirnforschung. Sie zeigen,
dass aktive Erfahrungen mit
haptischen und visuellen Rei-
zen, wie sie das klassische Spiel-
zeug bietet, förderlicher sind
als die passive Erfahrungsver-
mittlung, wie sie durch das
Fernsehen stattfindet. Schon
Kinder im Grundschulalter sind
dem ständig wachsenden Ein-
fluss von Bildschirmmedien wie
Internet, PC-Spielen und Kon-
solen ausgesetzt. Bewegung
und Kreativität, wichtige Fak-
toren für die kindliche Ent-
wicklung, bleiben dabei auf der
Strecke. Dem immer stärker
werdenden Einfluss der Bild-
schirmmedien möchte die Ini-
tiative „Spielen macht Schu-
le“ entgegenwirken.

Förderzentrum Priestewitz |

„Spielen macht Schule“

Förderzentrum Priestewitz erhält
Spielezimmer!

Bundesweite Ini-
tiative „Spielen
macht Schule“
stattet das Förder-
zentrum Prieste-
witz mit einem
Spielezimmer aus

Vielfältige Spiele sorgen jetzt für Abwechslung und för-
dern Kreativität Foto: Förderzentrum Priestewitz
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ie Kultur- und Ausflugs-
tipps im Landkreis Mei-

ßen – vom 13. Januar bis 9.
Februar 2024 – wurden aus ei-
gener Recherche der Pressestelle
und den Zusendungen der
Kulturschaffenden an die Re-
daktion zusammengestellt.
Sie stehen wie immer unter
dem Vorbehalt kurzfristiger
Änderungen.

Samstag, 13. Januar

p PREMIERE – Maria Stuart,
19 Uhr | Landesbühnen Sach-
sen, Meißner Straße 152,
01445 Radebeul | 0351
8954214, landesbuehnen-
sachsen.de
p Uwe Steimle – Kabarett,
19 Uhr | Zentralgasthof
Weinböhla, Kirchplatz 19,
01689 Weinböhla | 035243
56000, zentralgasthof.com
p Kreativworkshop bei Meis-
sen, 9.30 Uhr | Porzellanma-
nufaktur Meißen, Talstraße 9,
03521 46 80, erlebniswelt-
meissen.com
p Krimi-Dinner – TOT IST
TOT, 19 Uhr | Theater Meis-
sen, Theaterplatz 15, Meißen
| 03521 41550, theater-
meissen.de

Sonntag, 14. Januar

p Multimediashow – Mütter-
chen Russland - Wolga, 16 Uhr
| Stadthalle „stern“, Großenhai-
ner Straße 43, 01589 Riesa |
03525 529422, wt-arena.de
p Krimi-Dinner – TOT IST
TOT, 19 Uhr | Theater Meis-
sen, Theaterplatz 15, Meißen
| 03521 41550, theater-
meissen.de

Freitag, 19. Januar

p PREMIERE – Fräulein Else,
19.30 Uhr | Landesbühnen Sach-
sen, Meißner Straße 152, 01445
Radebeul | 0351 8954214,
landesbuehnen-sachsen.de
p Konzert „ARTrio“, 18 Uhr |
Stadtmuseum Riesa, Poppit-
zer Platz 3, 01589 Riesa,
03525 659300, stadtmu-
seum-riesa.de
p Fantasy – Die große Live
Tour!, 19.30 Uhr | Stadthalle
„stern“, Großenhainer Straße
43, 01589 Riesa | 03525
529422, wt-arena.de
p Vortrag: „Ich habe Winne-
tou begraben“ (Ernst Hirsch),
18.30 Uhr | Karl May Mu-
seum, Karl-May-Straße 5,
01445 Radebeul | www.karl-
may-museum.de | Eintritt frei
p Eine Partie Skat?, 14 Uhr |
Familienzentrum Radebeul,
Alkötzschenbroda 20, 01445
Radebeul | 0351 8397322,
www.familienzentrum-rade-
beul.de

Samstag, 20. Januar

p Woyzeck, 19.30 Uhr | Lan-

D

desbühnen Sachsen, Meißner
Straße 152, 01445 Radebeul |
0351 8954214, landesbueh-
nen-sachsen.de
p Christian Redl – Das Leben
hat kein Geländer, 20 Uhr |
Zentralgasthof Weinböhla,
Kirchplatz 19, 01689 Wein-
böhla | 035243 56000, zen-
tralgasthof.com
p Friss oder Stirb – Futter für
die Lachmuskeln mit Christian
Henze und Peter Imhof, 18
Uhr | Stadthalle „stern“, Gro-
ßenhainer Straße 43, 01589
Riesa | 03525 529422, wt-
arena.de
p Internationale Rassekatzen-
ausstellung, 10 bis 18 Uhr |
Börse Coswig, Hauptstraße
29, 01640 Coswig | Oberlau-
sitzer Katzenfreunde e. V.

Sonntag, 21. Januar

p Eigenarten – Tanztheater
von Natalie Wagner, 17 Uhr |
KulturschlossGroßenhain,Schloss-
platz 1, Großenhain | 03522
505555, kulturzentrum-gros-
senhain.de
p Maria Stuart, 19 Uhr | Lan-
desbühnen Sachsen, Meißner
Straße 152, 01445 Radebeul
| 0351 8954214, landes-
buehnen-sachsen.de
p Konzert – Thomas Rüh-
mann & Band, 18 Uhr | Zen-
tralgasthof Weinböhla, Kirch-
platz 19, 01689 Weinböhla |
035243 56000, zentralgast-
hof.com
p Internationale Rassekatzen-
ausstellung, 10 bis 18 Uhr |
Börse Coswig, Hauptstraße
29, 01640 Coswig | Oberlau-
sitzer Katzenfreunde e. V.

Dienstag, 23. Januar

p GUNDERMANN – Immer
wieder nie genug, 19.30 Uhr
| Theater Meissen, Theater-
platz 15, Meißen | 03521

41550, theater-meissen.de

Donnerstag, 25. Januar

p Fräulein Else, 19.30 Uhr |
Landesbühnen Sachsen, Meiß-
ner Straße 152, 01445 Ra-
debeul | 0351 8954214, lan-
desbuehnen-sachsen.de
Freitag, 26. Januar

p Klatsch bei Käte – Ein mu-
sikalisches Verhör, 19.30 Uhr
| Theater Meissen, Theater-
platz 15, Meißen | 03521
41550, theater-meissen.de

Samstag, 27. Januar

p 64. Meißner Hallenturnfest, 9
Uhr | Turn- und Sportzen-
trum „Heiliger Grund“, Goe-
thestraße 27, 01662 Meißen
| 0176 70062370, tsv-meis-
sen.de
p PREMIERE – „Julie“ und
„Die Brüste des Tirésias“, 19
Uhr | Landesbühnen Sach-
sen, Meißner Straße 152,
01445 Radebeul | 0351
8954214, landesbuehnen-
sachsen.de
p Sardinien Holger Fritzsche
– Live-Film- & Fotoreporta-
ge, 19 Uhr | Theater Meis-
sen, Theaterplatz 15, Meißen
| 03521 41550, theater-
meissen.de
p Konzert – 60 Jahre Stern-
Combo-Meissen, 19 Uhr | Zen-
tralgasthof Weinböhla, Kirch-
platz 19, 01689 Weinböhla |
035243 56000, zentralgast-
hof.com
p Winter-Workshop bei Meis-
sen, 9.30 Uhr | Porzellanma-
nufaktur Meißen, Talstraße 9,
03521 46 80, erlebniswelt-
meissen.com

Sonntag, 28. Januar

p 64. Meißner Hallenturnfest,
9 Uhr | Turn- und Sportzen-
trum „Heiliger Grund“, Goe-
thestraße 27, 01662 Meißen

| 0176 70062370, tsv-meis-
sen.de
p Maria Stuart, 15 Uhr | Lan-
desbühnen Sachsen, Meißner
Straße 152, 01445 Radebeul
| 0351 8954214, landes-
buehnen-sachsen.de
p Fräulein Else, 19 Uhr | Lan-
desbühnen Sachsen, Meißner
Straße 152, 01445 Radebeul
| 0351 8954214, landes-
buehnen-sachsen.de

Dienstag, 30. Januar

p Le Petit Prince – Gastspiel
in französischer Sprache, 9 &
11 Uhr | Landesbühnen Sach-
sen, Meißner Straße 152, 01445
Radebeul | 0351 8954214,
landesbuehnen-sachsen.de
p Backabend: Das erste ei-
gene Brot, 18 Uhr | Famili-
enzentrum Radebeul, Alkötz-
schenbroda 20, 01445 Rade-
beul | 0351 8397322, www.fa-
milienzentrum-radebeul.de

Mittwoch, 31. Januar

p Katrin Weber SOLO, 19.30
Uhr | Börse Coswig, Haupt-
straße 29, Coswig | 03523
700186, boerse-coswig.de
p Mädelsabend mit Kleider-
tausch in MitteOst, 19 Uhr |
Familienzentrum Radebeul, Alt-
kötzschenbroda 20, 01445 Ra-
debeul | 0351 839730, www.fa-
milienzentrum-radebeul.de

Donnerstag, 1. Februar

p Unterleuten, 19.30 Uhr |
Landesbühnen Sachsen, Meiß-
ner Straße 152, 01445 Ra-
debeul | 0351 8954214, lan-
desbuehnen-sachsen.de

Freitag, 2. Februar

p Maria Stuart, 18 Uhr |
Landesbühnen Sachsen,
Meißner Straße 152, 01445
Radebeul | 0351 8954214,
landesbuehnen-sachsen.de

p Fräulein Else, 19.30 Uhr |
Landesbühnen Sachsen, Meiß-
ner Straße 152, 01445 Ra-
debeul | 0351 8954214, lan-
desbuehnen-sachsen.de
p Kaff & Kosmos Vol. 5, 19.30
Uhr | Theater Meissen, Thea-
terplatz 15, Meißen | 03521
41550, theater-meissen.de

Samstag, 3. Februar

p Maria Stuart, 19.30 Uhr |
Theater Meissen, Theater-
platz 15, Meißen | 03521
41550, theater-meissen.de
p „Ein Jegliches hat seine
Zeit“, 16 Uhr | Villa Teresa,
Kötitzer Straße 30a, Coswig |
03523 700186, villa-teresa.de
p Stehplatzkonzert – KEIM-
ZEIT 2024, 20 Uhr | Kultur-
schloss Großenhain, Schloss-
platz 1, Großenhain | 03522
505555, kulturzentrum-gros-
senhain.de
p Dr. Mark Benecke – Mord
im Museum, 19.30 Uhr |
Stadthalle „stern“, Großen-
hainer Straße 43, 01589 Rie-
sa | 03525 529422, wt-are-
na.de

Sonntag, 4. Februar

p „Julie“ und „Die Brüste des
Tirésias“, 19 Uhr | Landes-
bühnen Sachsen, Meißner Stra-
ße 152, 01445 Radebeul |
0351 8954214, landesbueh-
nen-sachsen.de
p Fall – Choreografische Werk-
statt – Ein dreiteiliger Abend,
19.30 Uhr | Landesbühnen Sach-
sen, Meißner Straße 152, 01445
Radebeul | 0351 8954214,
landesbuehnen-sachsen.de
p Operetten-Karussell – Eine
Wiener Melange mit Stargast
Ingeborg Schöpf, 16 Uhr |
Theater Meissen, Theater-
platz 15, Meißen | 03521
41550, theater-meissen.de

Montag, 5. Februar

p Kaffeeklatsch: Frischer Wind
im Museum, 15 Uhr | Stadt-
museum Riesa, Poppitzer
Platz 3, 01589 Riesa, 03525
659300, stadtmuseum-rie-
sa.de

Donnerstag, 8. Februar

p Don Giovanni, 19.30 Uhr |
Landesbühnen Sachsen, Meiß-
ner Straße 152, 01445 Ra-
debeul | 0351 8954214, lan-
desbuehnen-sachsen.de
p Kunst – Komödie, 19.30
Uhr | Landesbühnen Sachsen,
Meißner Straße 152, 01445
Radebeul | 0351 8954214,
landesbuehnen-sachsen.de

Freitag, 9. Februar

p Maria Stuart, 20 Uhr | Lan-
desbühnen Sachsen, Meißner
Straße 152, 01445 Radebeul |
0351 8954214, landesbueh-
nen-sachsen.de

Veranstaltungen im Landkreis Meißen

Das 64. Meißner Hallenturnfest lockt mit Wettkämpfen auf höchstem Niveau.
Foto: TSV Meißen e. V.
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Freitag, 9. Februar

p Sachsens größter Weiber-

fasching – Girls Night only

P18, 20.10 Uhr | Börse Cos-

wig, Hauptstraße 29, Coswig

| 03523 700186, boerse-

coswig.de

p Sascha Grammel –

Wünsch dir was, 20 Uhr |

WT Energiesysteme Arena,

Am Sportzentrum 5, 01589

Riesa | 03525 529422, wt-

arena.de

Feste, Märkte, Ausstel-

lungen und Führungen

Meißen

p Sonderausstellung „Kö-

nigsmacher“ | tägl. 10-17

Uhr | Albrechtsburg Meißen,

Domplatz, albrechtsburg-

meissen.de

p Fast täglich - Himmelsburg

& Fürstenpracht | 14 Uhr |

Meißen, Domplatz, dom-zu-

meissen.de | 08.-19.01. we-

gen Reinigung keine Burg-

führung

p 13. & 15.-20.01. – Dom-

und Turmführungen | teilw.

11 & 14 Uhr | Meißen, Dom-

platz, dom-zu-meissen.de

p 14.01. – Sonderführung

Bestien des Mittelalters |

14.30 Uhr | Meißen, Dom-

platz, dom-zu-meissen.de

p 19. & 27.01. – Kombi-Füh-

rung durch Dom & Albrecht-

burg Meißen | 15 Uhr | Al-

brechtsburg Meissen, Dom-

platz 1, 01662 Meißen |

03521 47070, albrechts-

burg-meissen.de

p 20.01.& 03.02. – Nachts in

der Albrechtsburg | 20 Uhr |

Albrechtsburg Meissen,

Domplatz 1, 01662 Meißen |

03521 47070, albrechts-

burg-meissen.de

p 26.01. – Stadtführung –

Meißen - die Wiege Sachsens |

14 Uhr | Meißen Altstadt,

Markt 1 | 03521 467400,

touristinfo-meissen.de

• 27.01. – Kellergeheimnisse |

19 Uhr | Albrechtsburg Meis-

sen, Domplatz 1, 01662 Mei-

ßen | 03521 47070, al-

brechtsburg-meissen.de

p 28.01. – Sonderführung

Adelheid – Kaiserin, Stifterin,

Heilige | 14.30 Uhr | Meißen,

Domplatz, dom-zu-meis-

sen.de

Moritzburg

Schloss Moritzburg, Schloß-

allee, 01468 Moritzburg |

035207 87318, schloss-

moritzburg.de

p bis 25.02. – Winteraus-

stellung „Drei Haselnüsse

für Aschenbrödel“

p bis 25.02. – Sonderaus-

stellung „Libuse – Mehr als

eine Prinzessin“

p 18. & 25.01., 01. &

08.02. – Auf den Spuren

von Aschenbrödel – Außen-

führung | 11 & 14 Uhr

p 19., 20. & 26.01., 02.,

03. & 09.02. – Auf den

Spuren von Aschenbrödel –

Außenführung | nur 11 Uhr

Für Familien & Kinder

Albrechtsburg | Meißen

p 09.02. – „Funzelführung

mit Albin“, ab 5 Jahren |

19 Uhr

Theater Meißen

Theaterplatz 15, 01662

Meißen | 03521 41550,

theater-meissen.de

p 28.01. – Theater Familien

Frühstück | 10 Uhr, Voran-

meldung bis 21.01. unter

03521 415511

p 28. & 29.01. – Oscar

Winzigs Abenteuer, ab 4

Jahren | 10 Uhr

p 30. & 31.01. – Odysseus,

ab 9 Jahre | 10 Uhr

Stadtmuseum Meißen

Heinrichsplatz 3, 01662

Meißen | 03521458857,

stadt-meissen.de

p bis 25.2. – Teddy möchte

reisen

Moritzburg

Schloss Moritzburg, Schloss-

allee, 035207 873610,

schloss-moritzburg.de

p 21.01. & 04.02. – Wir

spielen Aschenbrödel – Mit-

machtheater für Kinder in

historischen Kostümen, ab

6 Jahren | 11 & 14 Uhr

p 20.01. & 03.02. – „Altes

Kunsthandwerk entdecken

und verstehen“ – Kreativ-

werkstatt für Familien, ab 8

Jahren | 13 Uhr

Coswig

Börse Coswig, Hauptstraße

29, 01640 Coswig | 03523

700186, boerse-coswig.de

p 04.02. – Familienfasching

mit Brunch | 10 Uhr

Radebeul

Landesbühnen Sachsen, Meiß-

ner Straße 152, 01445 Ra-

debeul | 0351 8954214,

landesbuehnen-sachsen.de

p 03.02. 16 Uhr & 04.02.

11 Uhr – Kleiner Pinguin –

Mobiles Figurentheater von

Franziska Till, ab 3 Jahren

Familienzentrum Radebeul,

Altkötzschenbroda 20, 01445

Radebeul | 0351 8397322,

familienzentrum-rade-

beul.de

p 29.01., 05., 26.02. – Kin-

dernähkurs | 16.30 Uhr

p 17.01. – Gaming – Spiele

digital in Mitte Ost | 15 Uhr

Riesa

Stadthalle „stern“, Großen-

hainer Straße 43, 01589

Riesa | 03525 529422, wt-

arena.de

p 21.01. – Figurentheater –

Neue Abenteuer mit Pet-

tersson & Findus | 14 & 16

Uhr

Zusammengestellt von

Sven Schneider

Veranstaltungen im Landkreis Meißen

Foto: Schlösserland Sachsen

p 20./21. Januar | Musik-
schule Großenhain
Regionalwettbewerb „Ju-
gend musiziert“ - Blech-
blasinstrumente

Musikschule des
Landkreises
Meißen

Die große Baumesse

10 –18 Uhr · www.baumesse-haus.de

Der Start in die Bausaison – Alles zum Bauen, Sanieren, Einrichten und Energie sparen.

MESSE DRESDEN · 7.–10.März

Der Messe auf
Facebook folgen!

Die HAUS®
auch als App!

ORTEC Messe und Kongress GmbH
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Am 9. Juni 2024 findet die Wahl der
Abgeordneten des Europäischen Parla-
ments aus der Bundesrepublik Deutsch-
land statt. An dieser Wahl können Sie
aktiv teilnehmen, wenn Sie am Wahltag

1. die Staatsangehörigkeit eines der
übrigen Mitgliedstaaten der Europäi-
schen Union besitzen,
2. das 16. Lebensjahr vollendet haben,
3. seit mindestens drei Monaten in der
Bundesrepublik Deutschland oder in den
übrigen Mitgliedstaaten der Europäi-
schen Union¹) eine Wohnung inneha-
ben oder sich mindestens seit dieser
Zeit sonst gewöhnlich aufhalten (auf
die Dreimonatsfrist wird ein aufeinan-
derfolgender Aufenthalt in den genann-
ten Gebieten angerechnet),
4. weder in der Bundesrepublik Deutsch-
land noch in dem Mitgliedstaat der Eu-
ropäischen Union, dessen Staatsange-
hörigkeit Sie besitzen, vom aktiven
Wahlrecht zum Europäischen Parlament
ausgeschlossen sind,
5. in ein Wählerverzeichnis in der Bun-
desrepublik Deutschland eingetragen
sind. Die erstmalige Eintragung erfolgt
nur auf Antrag. Der Antrag ist auf ei-
nem Formblatt zu stellen; er soll bald
nach dieser Bekanntmachung abge-
sandt werden.

Einem Antrag, der erst nach dem
19. Mai 2024 (21. Tag vor der Wahl)

bei der zuständigen Gemeindebehörde
eingeht, kann nicht mehr entsprochen
werden (§ 17a Absatz 2 der Europa-
wahlordnung).
Sind Sie bereits aufgrund Ihres Antra-
ges bei der Wahl am 13. Juni 1999
oder einer späteren Wahl zum Europäi-
schen Parlament in ein Wählerverzeich-
nis der Bundesrepublik Deutschland
eingetragen worden, so ist ein erneuter
Antrag nicht erforderlich. Die Eintra-
gung erfolgt dann von Amts wegen, so-
fern die sonstigen wahlrechtlichen Vo-
raussetzungen vorliegen. Dies gilt nicht,
wenn Sie bis zum oben angegebenen
21. Tage vor der Wahl gegenüber der
zuständigen Gemeindebehörde auf ei-
nem Formblatt beantragen, nicht im
Wählerverzeichnis geführt zu werden.
Dieser Antrag gilt für alle künftigen
Wahlen zum Europäischen Parlament,
bis Sie erneut einen Antrag auf Eintra-
gung in das Wählerverzeichnis stellen.
Sind Sie bei früheren Wahlen (1979 bis
1994) in ein Wählverzeichnis in der Bun-
desrepublik Deutschland eingetragen wor-
den, müssen Sie für eine Teilnahme an
der Wahl einen erneuten Antrag auf Ein-
tragung in das Wählerverzeichnis stellen.
Nach einem Wegzug in das Ausland
und erneutem Zuzug in die Bundesre-
publik Deutschland ist ein erneuter An-
trag auf Eintragung in das Wählerver-
zeichnis erforderlich.
Antragsvordrucke (Formblätter) sowie

informierende Merkblätter können bei
den Gemeindebehörden in der Bundes-
republik Deutschland angefordert werden.
Für Ihre Teilnahme als Wahlbewerber
ist unter anderem Voraussetzung, dass
Sie am Wahltag
1. das 18. Lebensjahr vollendet haben,
2. die Staatsangehörigkeit eines Mit-
gliedstaates der Europäischen Union
besitzen,
3. weder in der Bundesrepublik Deutsch-
land noch in dem Mitgliedstaat der Eu-
ropäischen Union, dem Sie angehören, von
der Wählbarkeit ausgeschlossen sind.

Mit dem Antrag auf Eintragung in das
Wählerverzeichnis oder mit den Wahl-
vorschlägen ist eine Versicherung an
Eides statt abzugeben über das Vorlie-
gen der oben genannten Voraussetzun-
gen für die aktive oder passive Wahl-
teilnahme.

Meißen, 28. November 2023

Brier
Kreiswahlleiterin

¹) Nicht zu berücksichtigen ist ein Auf-
enthalt im Vereinigten Königreich Groß-
britannien und Nordirland nach dem
Zeitpunkt, ab dem nach Artikel 50 Ab-
satz 3 EUV die Verträge dort keine An-
wendung mehr finden.

Bekanntmachung für Staatsangehörige der
übrigen Mitgliedstaaten der Europäischen

Union (Unionsbürger) zur Wahl zum
Europäischen Parlament in der
Bundesrepublik Deutschland

Naturnah gestaltete Gärten sind ein
wertvoller und attraktiver Lebensraum
für Menschen, Tiere und Pflanzen. Mit
dem Wettbewerb „Blühende Gärten im
Elbe-Röder-Dreieck“ hat das Elbe-Rö-
der-Dreieck die große Vielfalt an Gär-
ten und das Engagement der Men-
schen in Bezug auf Biodiversität sicht-
bar gemacht. Ziel des Wettbewerbes
war es, positive Beispiele für eine na-
türliche Gartenbewirtschaftung aufzu-
zeigen und die Gestalter für ihr Enga-
gement zu honorieren. Der Elbe-Rö-
der-Dreieck e. V. ist mit diesem Wett-
bewerb Preisträger beim simul+ Mit-
machfonds 2022 geworden.

Platz 1 in der Kategorie Vorgärten:

Frau Heinrich, Zeithain

Der Vorgarten von Frau Heinrich hat
die Jury überzeugt. Er ist ein ausge-
zeichnetes Beispiel für einen ästhetisch

ansprechenden und gleichzeitig ökolo-
gisch wertvollen Vorgarten.

Platz 1 in der Kategorie Hausgär-

ten: Familie Nitsche, Zschaiten

Auf dem Gelände der ehemaligen
Schule in Zschaiten findet sich der
Garten der Familie Nitsche. Zwischen
Phlox, Zierrosen und Lavendel finden
sich diverse Wildstauden und Kräuter,
wertvolle Sträucher und Obstgehölze.
In der Rasenfläche werden seit Jahren
bewusst Bereiche stehen gelassen, um
das Wachstum und die Vermehrung
von krautigen Pflanzen anzuregen, sich
aussamende Wildkräuter werden tole-
riert und können sich etablieren.

Platz 1 in der Kategorie Schulgar-

ten: Schulhort Zabeltitz

Der Schulgarten wird intensiv genutzt
und durch die Kinder und Pädagogen

bewirtschaftet. Er weist eine hohe Viel-
falt an Pflanzen auf. Es finden sich ein-
jährige Gemüsepflanzen und Blumen
wie Kürbis, Kartoffel und Ringelblume
neben dauerhaften Kräutern und Obst-
gehölzen.

Die Preisträger in den einzelnen Kate-
gorien erhielten als Preis einen Gut-
schein zum Kauf von Saat- und Pflanz-
gut sowie einen Termin für eine kos-
tenlose Vor-Ort-Beratung durch eine
Gartenexpertin. Eine Übersicht zu den
weiteren Preisträgern des Wettbewer-
bes, viele Fotos und eine ausführliche
Beschreibung ihrer Gärten finden Inte-
ressierte auf der Homepage des Elbe-
Röder-Dreiecks unter https://elbe-ro-
eder.de/natur-und-landschaft/projekte/
bluehende-gaerten/preistraeger.

Elbe-Röder-Dreieck e. V.

Rückblick auf den Wettbewerb
„Blühende Gärten im Elbe-Röder-Dreieck“

Erster Platz in der Kategorie
Schulgarten: Hort Zabeltitz
mit Leiterin Frau Scholta, im
Hintergrund die Jury

Foto: Kristin Richter

Der „Sächsische Landespreis für Heimat-
forschung“ wird seit 2008 jährlich durch
das Sächsische Staatsministerium für
Kultus vergeben. Anliegen des Wettbe-
werbs ist es, Arbeiten von ehrenamtlich
tätigen Autorinnen und Autoren auszu-
zeichnen, in denen Aspekte der sächsi-
schen Heimat- beziehungsweise Landes-
geschichte beispielhaft erforscht und
dargestellt sind. Besonderer Wert wird
auf die Teilnahme von Schülerinnen und
Schülern gelegt.
Vergeben werden folgende Preise:

1. Preis: 3.000 Euro
2. Preis: 2.000 Euro
3. Preis: 1.500 Euro

Jugendförderpreis: 750 Euro

1. Schülerpreis: 750 Euro
2. Schülerpreis: 600 Euro
3. Schülerpreis: 400 Euro
Weitere Leistungen können mit einem
Anerkennungspreis gewürdigt werden.

Die Jury setzt sich aus Angehörigen fol-
gender Institutionen zusammen: Institut

für Sächsische Geschichte und Volkskun-
de e. V., Landesverein Sächsischer Hei-
matschutz e. V., Sächsische Landesbi-
bliothek – Staats- und Universitätsbiblio-
thek, Sächsische Landeszentrale für poli-
tische Bildung, Sächsisches Staatsminis-
terium für Kultus sowie Lehrkräften aus
sächsischen Schulen.

Einsendeschluss ist der 16. Mai 2024.

Einsendung:
Stichwort: „Landespreis für Heimatfor-
schung 2024“
Landesverein Sächsischer Heimatschutz
e. V.
Wilsdruffer Straße 11
01067 Dresden

Die Verleihung des Sächsischen Landes-
preises für Heimatforschung 2024 findet
im Herbst 2024 statt.

Die Ausschreibung und weitere Informa-
tionen finden Interessierte unter:
www.saechsischer-heimatschutz.de/
sächsischer-landespreisfür-heimatfor-
schung.html

Sächsischer Landespreis
für Heimatforschung

Wer sich ehrenamtlich engagiert, gestal-
tet die Gesellschaft aktiv mit. Man bringt
sich dort ein, wo es einem wichtig ist.
Egal, ob im Naturschutz, beim Sport oder
im Museum – Ehrenamt ist vielfältig und
eine bereichernde Freizeitaktivität.
Wo aber kann ich mich einbringen? Gibt
es eine aktuelle Übersicht von Einsatz-
stellen in der Region? Und wie finden wir
für unseren Verein weitere engagierte
Menschen?
Genau bei diesen Fragen setzt die Eh-
renamtsplattform www.ehrensache.jetzt
an. Hier können gemeinnützige Organi-
sationen kostenfrei Inserate schalten,
wenn sie Freiwillige suchen. Und wer
sich engagieren möchte, erhält einen
Überblick über aktuelle Einsatzstellen in
der Umgebung. Ehrensache.jetzt ist seit
2021 im Landkreis Meißen online und
hat schon viele Ehrenamtliche vermitteln
können.
Zum Informieren und Stöbern nutzen
Interessierte am besten den regionalen
Einstieg auf die Plattform unter

www.lkmeißen.ehrensache.jetzt. Als An-
sprechpartner für den Landkreis steht
Alexander Weiß telefonisch unter 0151
54881732 oder per Mail an weiss@buer-
gerstiftung-dresden.de zur Verfügung.
Die „Digitale Ehrenamtsplattform für
Sachsen“ ist ein Projekt der Bürgerstif-
tung Dresden und wird gefördert durch
das Sächsische Staatsministerium für
Soziales und Gesellschaftlichen Zusam-
menhalt. Es wird finanziert mit Steuer-
mitteln auf Grundlage des vom Sächsi-
schen Landtag beschlossenen Haushalts.

Ehrenamt suchen –
Ehrenamt finden im
Landkreis Meißen

Im Dezember 2008 hat der Kreistag
Meißen die Stiftung eines Ehrenpreises
für ein verdienstvolles bürgerschaftliches
Engagement im Landkreis Meißen be-
schlossen. Der Preis – ein Becher aus
Meissner Porzellan – wird seither in je-
dem Jahr an bis zu sechs verdienstvolle
Bürgerinnen und Bürger überreicht.
Der Landkreis Meißen schreibt diesen
Preis hiermit öffentlich aus. Vorausset-
zungen für die Ehrung sind vorbildliche
Leistungen auf kommunalpolitischem,
kulturellem, sportlichem, sozialem oder
ökologischem Gebiet sowie der Kinder-
und Jugendarbeit.
Vorschläge können Vereine, Verbände,

Unternehmen, Einrichtungen sowie Ein-
zelpersonen mit Angabe eines Kontaktes
für Rückfragen bis zum 31. März 2024

an das Landratsamt Meißen, Büro Land-
rat, Brauhausstraße 21, 01662 Meißen
senden. Die vorgeschlagene Person soll-
te ihren Wohnsitz im Landkreis Meißen
haben. Jeder Vorschlag bedarf einer aus-
sagekräftigen Begründung und muss
durch mindestens zehn verschiedene
Unterschriften begleitet werden.
Die Verleihung des Ehrenpreises findet
üblicherweise im Rahmen des Sommer-
festes des Landkreises Meißen statt.

Pressestelle

Ehrenpreis 2024 des
Landkreises Meißen

Jetzt Vorschläge einreichen



Amtsblatt des Landkreises Meißen
Ausgabe 01/2024 | 13./14.Januar 2024AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN8

Das Landratsamt Meißen, Kreisvermes-
sungsamt, hat Bestandsdaten des Lie-
genschaftskatasters geändert:

Betroffene Flurstücke

Gemeinde Stadt Großenhain
Gemarkung Zabeltitz
(Az.: 20103/5425/03-B): 471, 472, 473,
474, 475, 476, 477, 478, 479, 480, 481,
482, 483, 484, 485, 486, 487, 488, 489,
490, 491, 492, 493, 494, 495, 496, 497,
498, 499, 500, 501, 502

Gemeinde Glaubitz
Gemarkung Marksiedlitz (Az.: 20103/
744/23-B): 2, 9, 101, 113/2, 204/2

Gemeinde Käbschütztal
Gemarkung Görtitz (Az.: 20103/576/23-
B): 1/5, 1/6

Gemarkung Großkagen (Az.: 20103/
692/23-B): 6/7, 7a, 10/1, 10/2, 11/2,
11/3, 12/7, 15, 16/1

Gemarkung Jesseritz (Az.: 20103/
617/23-B): 2/1, 66

Gemarkung Käbschütz (Az.: 20103/
605/23-B): 2, 5, 41f

Gemarkung Kaisitz (Az.: 20103/
505/23-B): 5/3, 15/6, 15/7

Gemarkung Kleinkagen (Az.: 20103/
604/23-B): 1, 11, 12, 14, 16, 25a

Gemarkung Krögis (Az.: 20103/
561/23-B): 2/4, 7/2, 9, 10, 11/1, 12/3,
13/1, 13a, 14/2, 15/11, 20/14, 20/15,
20/17, 20/18, 20/19, 20/20, 20/32,
22/1, 23/5, 23/9, 23/12, 23c, 25, 27, 29,
30, 31, 35, 37/2, 37/4, 37/16, 37/17,
37/18, 37/31, 37/37, 37/38, 41/3, 42/1,
44, 44d, 45, 53, 54/1, 56/1, 58/1, 59,
60, 61, 62, 163/19, 163/20, 172, 182,
191/3, 209/4, 212/18

Gemarkung Mehren (Az.: 20103/
577/23-B): 3, 4/1, 5/1, 6/5, 9, 11/1,
21/2, 21/5, 30/2, 30/12, 102/1

Gemarkung Mohlis (Az.: 20103/
624/23-B): 11/4, 19/1, 37, 42b, 49/1,
50, 52/4, 52/5, 52/6, 59/2, 66/2, 71,
77/2, 82/1, 82/3, 83, 93

Gemarkung Niederjahna (Az.:
20103/666/23-B): 4/5, 4/26, 4/31, 6/9,
10a, 12, 13, 14, 15, 18, 22/2, 24, 37,
65/6, 116/1, 122/24, 122/26, 122i,
123/5, 124/7, 129/2, 129/6, 129/9,

131/3, 134/10, 134/31, 142/19, 143/21,
143/23, 143/25, 143/33, 167

Gemarkung Niederstößwitz (Az.:
20103/700/23-B): 5/1, 5/2, 6/1, 10,
34/3

Gemarkung Nimtitz (Az.: 20103/572/
23-B): 4, 5/2, 5/8, 11, 15, 27/3, 28, 39/1

Gemarkung Oberjahna (Az.: 20103/
587/23-B): 1g, 2a, 2c, 3/4, 7a, 12a, 29,
32, 36b, 73/3, 83/2, 90, 91, 92

Gemarkung Priesa (Az.: 20103/
571/23-B): 1a, 6/1, 32

Gemarkung Pröda (Az.: 20103/608/
23-B): 1/3, 4, 8, 11a, 45

Gemarkung Sieglitz (Az.: 20103/596/
23-B): 2/1, 3/2, 5, 8, 9, 12, 13

Gemarkung Sornitz (Az.: 20103/655/
23-B): 4, 11, 13/2, 19, 21, 23, 25, 50/6,
99/1, 156/2, 156f

Gemarkung Tronitz (Az.: 20103/
618/23-B): 1/2, 1/4, 2/2, 4, 25

Gemeinde Priestewitz
Gemarkung Laubach (Az.: 20103/
637/23-B): 1/4, 3, 4/1, 5/4, 5/5, 7a, 9,
10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17/1, 17/3,
17/4, 18, 20, 21/1, 21/2, 21/3, 101, 102,
180, 184, 186

Gemeinde Stadt Radeburg
Gemarkung Radeburg (Az.: 20103/
603/23-B): 2069

Gemeinde Röderaue
Gemarkung Frauenhain (Az.: 20103/
5425/03-B): 2252, 2253, 2254, 2255,
2256, 2257

Gemarkung Raden (Az.: 20103/5425/
03-B): 836, 837, 838, 839, 840, 841,
842, 843, 844, 845, 846, 847, 848, 849,
850, 851, 852, 853, 854, 855, 856, 857,
858, 859, 860, 861, 862, 863, 864, 865,
866, 867, 868, 869, 870, 871, 872, 873,
874, 875, 876, 877, 878, 879, 880, 881,
882, 883, 884, 885, 886, 887, 888, 889,
890, 891, 892, 893, 894, 895, 896, 897,
898, 899, 900, 901, 902, 903, 904, 905,
906, 907, 908, 909, 910, 911, 912, 913,
914, 915, 916, 917, 918, 919, 920, 921,
922, 923, 924, 925, 926, 927, 928, 929,
930, 931, 932, 933, 934, 935, 936, 937,
938, 939, 940, 941, 942, 943, 944, 945,
946, 947, 948, 949, 950, 951, 952, 953,
954, 955, 956, 957, 958, 959, 960, 961,

962, 963, 964, 965, 966, 967, 968, 969,
970, 971, 972, 973, 974, 975, 976, 977,
978, 979, 980, 981, 982, 983, 984, 985,
986, 987, 988, 989, 990, 991, 992, 993,
994, 995, 996, 997, 998, 999, 1000,
1001, 1002, 1003, 1004, 1005, 1006,
1007, 1008, 1009, 1010, 1011, 1012,
1013, 1014, 1015, 1016, 1017, 1018,
1019, 1020, 1021, 1022, 1023, 1024,
1025, 1026, 1027, 1028, 1029, 1030,
1031, 1032, 1033, 1034, 1035, 1036,
1037, 1038, 1039, 1040, 1041, 1042,
1043, 1044, 1045, 1046, 1047, 1048,
1049, 1050, 1051, 1052, 1053, 1054,
1055, 1056, 1057, 1058, 1059, 1060,
1061, 1062, 1063, 1064, 1065, 1066,
1067, 1068, 1069, 1070, 1071, 1072,
1073, 1074, 1075, 1076, 1077, 1078,
1079, 1080, 1081, 1082, 1083, 1084,
1085, 1086, 1087, 1088, 1089, 1090,
1091, 1092, 1093, 1094, 1095, 1096,
1097, 1098, 1099, 1100, 1101, 1102,
1103, 1104, 1105, 1106, 1107, 1108,
1109, 1110, 1111, 1112, 1113, 1114,
1115, 1116, 1117, 1118, 1119, 1120,
1121, 1122, 1123, 1124, 1125, 1126,
1127, 1128, 1129, 1130, 1131, 1132,
1133, 1134, 1135, 1136, 1137, 1138,
1139, 1140, 1141, 1142, 1143, 1144,
1145, 1146, 1147, 1148, 1149, 1150,
1151, 1152, 1153, 1154, 1155, 1156,
1157, 1158, 1159, 1160, 1161, 1162,
1163, 1164, 1165, 1166, 1167, 1168,
1169, 1170, 1171, 1172, 1173, 1174,
1175, 1176, 1177, 1178, 1179, 1180,
1181, 1182, 1183, 1184, 1185, 1186,
1187, 1188, 1189, 1190, 1191, 1192,
1193, 1194, 1195, 1196, 1197, 1198,
1199, 1200, 1201, 1202, 1203, 1204,
1205, 1206, 1207, 1208, 1209, 1210,
1211, 1212, 1213, 1214, 1215, 1216,
1217, 1218, 1219, 1220, 1221, 1222,
1223, 1224, 1225, 1226, 1227, 1228,
1229, 1230, 1231, 1232, 1233, 1234,
1235, 1236, 1237, 1238, 1239, 1240,
1241, 1242, 1243, 1244, 1245, 1246,
1247, 1248, 1249, 1250, 1251, 1252,
1253, 1254, 1255, 1256, 1257, 1258,
1259, 1260, 1261, 1262, 1263, 1264,
1265, 1266, 1267, 1268, 1269, 1270,
1271, 1272, 1273, 1274, 1275, 1276,
1277, 1278, 1279, 1280, 1281, 1282,
1283, 1284, 1285, 1286, 1287, 1288,
1289, 1290, 1291, 1292, 1293, 1294,
1295, 1296, 1297, 1298, 1299, 1300,
1301, 1302, 1303, 1304, 1305, 1306,
1307, 1308, 1309, 1310, 1311, 1312,
1313, 1314, 1315, 1316, 1317, 1318,
1319, 1320, 1321, 1322, 1323, 1324,
1325, 1326, 1327, 1328, 1329, 1330,
1331, 1332, 1333, 1334, 1335, 1336,
1337, 1338, 1339, 1340, 1341, 1342,
1343, 1344, 1345, 1346, 1347, 1348,

1349, 1350, 1351, 1352, 1353, 1354,
1355, 1356, 1357, 1358, 1359, 1360,
1361, 1362, 1363, 1364, 1365, 1366,
1367, 1368, 1369, 1370, 1371, 1372,
1373, 1374, 1375, 1376, 1377, 1378,
1379, 1380, 1381, 1382, 1383, 1384,
1385, 1386, 1387, 1388, 1389, 1390,
1391, 1392, 1393, 1394, 1395, 1396,
1397, 1398, 1399, 1400, 1401, 1402,
1403, 1404, 1405, 1406, 1407, 1408,
1409, 1410, 1411, 1412, 1413, 1414,
1415, 1416, 1417, 1418, 1419, 1420,
1421, 1422, 1423, 1424, 1425, 1426,
1427, 1428, 1429, 1430, 1431, 1432,
1433, 1434, 1435, 1436, 1437, 1438,
1439, 1440, 1441, 1442, 1443, 1444,
1445, 1446, 1447, 1448, 1449, 1450,
1451, 1452, 1453, 1454, 1455, 1456,
1457, 1458, 1459, 1460, 1461, 1462,
1463, 1464, 1465, 1466, 1467, 1468,
1469, 1470, 1471, 1472, 1473, 1474,
1475, 1476, 1477, 1478, 1479, 1480,
1481, 1482, 1483, 1484, 1485, 1486,
1487, 1488, 1489, 1490, 1491, 1492,
1493, 1494, 1495, 1496, 1497, 1498,
1499, 1500, 1501, 1502, 1503, 1504,
1505, 1506, 1507, 1508, 1509, 1510,
1511, 1512, 1513, 1514, 1515, 1516,
1517, 1518, 1519, 1520, 1521, 1522,
1523, 1524, 1525, 1526, 1527, 1528,
1529, 1530, 1531, 1532, 1533, 1534,
1535, 1536, 1537, 1538, 1539, 1540,
1541, 1542, 1543, 1544, 1545, 1546,
1547, 1548, 1549, 1550, 1551, 1552,
1553, 1554, 1555, 1556, 1557, 1558,
1559, 1560, 1561, 1562, 1563, 1564,
1565, 1566, 1567, 1568, 1569, 1570,
1571, 1572, 1573

Gemeinde Stauchitz
Gemarkung Hahnefeld (Az.: 20103/
439/23-B): 3a, 3b, 4, 5/3, 6, 8/5, 8/6,
8/7, 10/2, 10/4, 14, 15, 16, 17, 18, 19/1,
31, 35c, 35d, 35e, 45/3, 45/7, 45/8,
50/3, 50/5, 70/1, 71, 72, 82/1, 82/2,
82/4, 82/7, 82c, 82d, 82g, 82h, 82n,
82o, 84a, 86, 88a, 89/1, 91/3, 91/9, 91d,
91e, 91f, 92/2, 122/1, 123, 124, 125

Gemarkung Ibanitz (Az.: 20103/629/
23-B): 1/6, 11, 16/4, 48

Gemarkung Kalbitz (Az.: 20103/541/
23-B): 1, 5/2, 7/4, 8, 11, 14/1, 46/2,
79/1

Gemarkung Steudten (Az.: 20103/
542/23-B): 1/4, 1g, 2

Art der Änderung
1.Veränderung der tatsächlichen Nutzung
2.Veränderung von Gebäudedaten

3.Veränderung der Lagebezeichnung
4.Berichtigung des Liegenschaftskatas-
ters aufgrund von Bodenordnungsmaß-
nahmen (Az.: 20103/5425/03-B)

Allen Betroffenen wird die Änderung der
Daten des Liegenschaftskatasters durch
Offenlegung gemäß § 14 Absatz 7 Sächs-
VermKatG bekannt gemacht.
Die Änderung des Gebäudenachweises
erfolgte von Amts wegen durch Auswer-
tung von Luftbilderzeugnissen. Die sich
aus § 6 Absatz 3 SächsVermKatG² erge-
benden Pflichten der Grundstückseigen-
tümer bleiben davon unberührt.
Das Landratsamt Meißen, Kreisvermes-
sungsamt, als untere Vermessungsbehör-
de ist nach § 2 Absatz 3 SächsVermKatG
für die Führung der Daten des Liegen-
schaftskatasters zuständig. Der Änderung
der Daten des Liegenschaftskatasters lie-
gen die Vorschriften des § 14 SächsVerm-
KatG zugrunde.

Die Unterlagen liegen ab dem
15.01.2024 bis zum 14.02.2024 im
Kreisvermessungsamt, Remonteplatz 7,
01558 Großenhain
in der Zeit
Mo. u. Fr. 8:00 – 12.00 Uhr
Di. 8:00 – 12.00 Uhr und

14.00 – 18.00 Uhr
Do. 8:00 – 12.00 Uhr und

14.00 – 17.00 Uhr
im Raum 006 zur Einsichtnahme bereit.

Für Fragen stehen die Mitarbeiter des
Kreisvermessungsamtes während der
Öffnungszeiten zur Verfügung.

Großenhain, den 14. Dezember 2023

gez. Groh
Sachgebietsleiter

¹Sächsisches Vermessungs- und Katas-
tergesetz vom 29. Januar 2008
(SächsGVBl. S. 138, 148), das zuletzt
durch Artikel 15 der Verordnung vom 12.
April 2021 (SächsGVBl. S. 517) geändert
worden ist

²„Wurde ein Gebäude nach dem 24. Juni
1991 abgebrochen, neu errichtet, in sei-
nen Außenmaßen wesentlich verändert
oder die Nutzung eines Flurstückes geän-
dert, hat der Eigentümer unverzüglich,
spätestens zwei Monate nach Abschluss
der Maßnahme, die Aufnahme des verän-
derten Zustandes in das Liegenschaftska-
taster auf seine Kosten zu veranlassen.“

Offenlegung der Änderung von Bestandsdaten des
Liegenschaftskatasters nach § 14 Absatz 7 SächsVermKatG¹

Gemäß § 70 Absatz 3 der Sächsischen
Bauordnung wird die Erteilung folgen-
der Baugenehmigung bekannt ge-
macht:

Aktenzeichen:
20301/630/632 .61-02471-23-25
Bauvorhaben:
Anbau an Einfamilienhaus
Bauort:
Radeburg, Heinrich-Heine-Straße 7,
Gemarkung: Radeburg Flurst.: 756c
Genehmigungsdatum: 07.12.2023

Der Genehmigungsbescheid enthält
folgende Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb
eines Monats nach Bekanntgabe
schriftlich, in elektronischer Form nach
§ 3a Absatz 2 VwVfG oder zur Nieder-
schrift beim Landratsamt Meißen,
Brauhausstraße 21, 01662 Meißen, Wi-
derspruch erhoben werden.

Wird der Widerspruch in elektronischer
Form eingelegt, so ist dieser unter Bei-
fügung einer qualifizierten elektroni-
schen Signatur im Sinne der Verord-
nung (EU) Nr. 910/2014 über das Se-
cureMail Gateway des Freistaats Sach-
sen an die E-Mail-Adresse securemail-
gateway@kreis-meissen.de zu richten.
Nähere Hinweise zum SecureMail Ga-
teway des Freistaats Sachsen sind auf
der Internetseite www.esv.sachsen.
de/secure-mail-gateway.html und zur
qualifizierten elektronischen Signatur
auf der Internetseite https://www.bun-
desnetzagentur.de/EVD/DE/Ueber-
sicht_eVD/start.html zu finden. Die Er-
hebung des Widerspruches durch ein-
fache E-Mail wahrt die Form nicht.
Mit dieser Bekanntmachung gilt der
Bescheid als zugestellt.
Die Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch
gegenüber den Nachbarn.
Die vollständige Baugenehmigung und

die Verfahrensakte können die betrof-
fenen Nachbarn in den Räumen des
Landratsamtes Meißen, Kreisbauamt, Re-
monteplatz 8, 01558 Großenhain, wäh-
rend der nachgenannten Sprechzeiten ein-
sehen. Um eine telefonische Anmeldung
unter 03521 725-2502 wird gebeten.

Sprechzeiten des Landratsamtes
Meißen
Mo 8:00-12:00 Uhr
Di 8:00-12:00 und 14:00-18:00 Uhr
Mi Schließtag
Do 8:00-12:00 und 14:00-17:00 Uhr
Fr 8:00-12:00 Uhr

Großenhain, 7. Dezember 2023

Poppicht
Dipl.-Ing. (FH)

Bekanntmachung des Landratsamtes
Meißen, Kreisbauamt über die Erteilung

einer Baugenehmigung

Im Landratsamt Meißen ist zum 01.10.2024 folgende Stelle zu besetzen:

duales Studium Soziale Arbeit

Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für Auszubildende
des öffentlichen Dienstes (TVAöD).

Ihre Bewerbungsunterlagen reichen Sie bitte bis zum 31.01.2024
über unser Karriereportal unter

www.kreis-meissen.de/Stellenausschreibungen ein.

Im Landratsamt Meißen ist zum 01.10.2024 folgende Stelle zu besetzen:

duales Studium Informationstechnologie –

Fachrichtung Informationstechnik

Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für Auszubildende
des öffentlichen Dienstes (TVAöD).

Ihre Bewerbungsunterlagen reichen Sie bitte bis zum 31.01.2024
über unser Karriereportal unter

www.kreis-meissen.de/Stellenausschreibungen ein.
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In der Verbandsgeschäftsstelle des Regionalen Planungsverbandes Oberes
Elbtal/Osterzgebirge mit Sitz in Radebeul ist ab 1. Juli 2024 unbefristet und in

Teilzeit (35 Wochenstunden) eine Stelle als

Sachbearbeiter

Haushalt
(männlich/weiblich/divers)

zu besetzen.

Die Bewerbungsfrist endet am 4. Februar 2024.

Nähere Informationen zur Stellenausschreibung und zur Bewerbung finden
Sie auf der Homepage des Regionalen Planungsverbandes

(www.rpv-elbtalosterz.de) unter:
https://rpv-elbtalosterz.de/planungsverband/stellenausschreibungen

Welche Spuren der letzten Jahrhunder-
te gibt es in meiner Region zu entde-
cken? Was hat die Menschen früher
bewegt? Welche Lebensumstände ha-
ben meine Großeltern geprägt? Wie
sah es in meinem Dorf oder meiner
Stadt einmal aus? Wie erlebten die
Menschen das Ende des Zweiten Welt-
krieges? Was passierte hier vor, wäh-
rend und nach der DDR?
Mit diesen oder ähnlichen Fragen kön-
nen sich junge Menschen auf die Spu-
ren der Geschichte ihrer Region bege-
ben. Das Jugendprogramm Spurensu-
che der Sächsischen Jugendstiftung
fördert 2024 erneut bis zu 20 Projekte
der Jugendgeschichtsarbeit. Jedes Jahr
werden mit diesem Programm Projekt-
gruppen unterstützt, die sich auf histo-
rische Forschungsreise begeben wol-
len, um die Geschichte ihres Ortes auf-
zuspüren. Voraussetzungen sind, dass
die jungen Menschen aus Sachsen
kommen und hauptsächlich zwischen

zwölf bis 18 Jahre alt sind. Höhepunkte
der Projektzeit sind eine Kick-off Ver-
anstaltung vom 8. bis 9. Juni in Chem-
nitz und die Jugendgeschichtstage am
21. und 22. November. Auf diesen stel-
len die Spurensuche-Teams ihre Pro-
jektergebnisse im Sächsischen Landtag
der Öffentlichkeit vor.
Über die Auswahl der zur Förderung
vorgesehenen Projekte entscheidet ei-
ne Jury. Das Programm unterstützt die
Jugendgruppen bei der Umsetzung mit
bis zu 1.800 Euro. Damit können unter
anderem die Recherchearbeiten, Ex-
kursionen und die Dokumentation der
Ergebnisse finanziert werden.
Bewerbungen werden ab sofort bis
zum 29. Februar 2024 entgegenge-
nommen. Ausführliche Informationen
zum Programm, Reportagen von schon
entdeckten spannenden Geschichten
sowie die aktuelle Ausschreibung und
Antragsformulare stehen auf der Inter-
netseite www.saechsische-jugendstif-

tung.de unter Spurensuche bereit.
Für Beratung und weitere Informatio-
nen steht Susanne Kuban von der Kon-
taktstelle für Jugendgeschichtsarbeit
der Sächsischen Jugendstiftung gern
unter 0351 323719014 und spurensu-
che@saechsische-jugendstiftung.de
zur Verfügung.
Das Jugendprogramm richtet sich an
Träger der Jugendarbeit. In Ausnah-
mefällen können Vereine, Kirchgemein-
den sowie Stadt- und Gemeindever-
waltungen ebenfalls Projektträger sein.
Schulen sind nicht antragsberechtigt,
aber ihre Fördervereine, sofern es sich
bei dem Vorhaben um ein außerschuli-
sches Projekt handelt.
Das Programm Spurensuche wird mit-
finanziert durch Steuermittel auf der
Grundlage des von den Abgeordneten
des Sächsischen Landtags beschlosse-
nen Haushaltes durch das Sächsische
Staatsministerium für Soziales und Ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt.

Junges Forschungsteam gesucht!

Das Jugendprogramm Spurensuche fördert 2024 erneut bis zu 20 Pro-
jekte der Jugendgeschichtsarbeit

Die mobilen Verbraucherschützerinnen
können sich nicht beklagen: Seit dem
Start der roten Beratungsbusse konnten
viele Verbraucherfragen beantwortet und
Probleme gelöst werden. Der Zulauf in
den mittelsächsischen Orten war groß.
Und weil der Tourenplan von Beginn an
flexibel sein sollte, profitieren ab 2024
die Menschen in Moritzburg von der un-
abhängigen Rechts-, Energie- und Fi-
nanzberatung.

Moritzburg
Jeden vierten Donnerstag von 9.30 bis
12 Uhr

Parkplatz vor dem alten Rathaus in der
Schlossallee 22 oder Raum des Friedens-
richters im alten Rathaus

„Seit Beginn der mobilen Beratung gab
es Bewerbungen von Gemeinden, die
nicht sofort in den Tourenplan aufgenom-
men werden konnten. Um möglichst je-
dem die Chance zu geben, unsere mobile
Beratung in Anspruch zu nehmen, haben
wir entschieden, den Tourenplan flexibel
zu gestalten. Daher werden jetzt Prieste-
witz, Thiendorf, Radeburg und Lom-
matzsch vorerst nicht mehr angefahren“,
erklärt Christiana Hübner-Lauf von der

Verbraucherzentrale Sachsen und stellt
fest: „Was zurzeit nicht ist, kann jederzeit
wieder werden!“.

Verbraucher können den Tourenplan am
besten online unter www.verbraucher-
zentrale-sachsen.de/beratungsbus einse-
hen und einen geeigneten Beratungster-
min telefonisch unter 0341 696 29 29
buchen. Das erspart Wartezeiten, denn
die Beratung vor Ort ist sowohl mit als
auch ohne Termin möglich.

Verbraucherzentrale Sachsen

Beratungsbus steuert neue Orte an

Verbraucherzentrale Sachsen kommt 2024 nach Moritzburg

Die Motive „Hermine“ von Heike Lind-
ner, „Schau wie schön ich bin“ von
Sven Mania und „Alpaka“ von Volkhard
wurden als die schönsten drei Fotos
unter den Einreichungen zum Motto
„Tierische Entdeckungen und Erlebnis-
se in der Lommatzscher Pflege“ ausge-
wählt. Zudem wurde Isabell Spar-
manns „Süßes Fotoshooting“ als beste
Einreichung in der Kategorie Jugend ge-
wertet. Insgesamt nahmen 63 Perso-
nen mit 167 Fotos am Wettbewerb teil.

Nachdem sich im November die Jury,
bestehend aus Gerhard Schlechte (Freier
Fotograf) und Jan Giehrisch (WohnKul-
turGut Gostewitz), zur Auswertung des

Fotowettbewerbs 2023 traf, fand Mitte
Dezember die feierliche Preisverleihung
statt. Im Rahmen der Eröffnung der
Lommatzscher Hofweihnacht konnten
Heike Lindner, Isabell Sparmann und
Sven Mania Ihre Preise persönlich in
Empfang nehmen. Die Preise bestehen
jeweils aus einem Preisgeld sowie dem
Buch „Landschaften in Deutschland.
Von Lommatzsch bis Wilsdruff“ als re-
gionales Präsent aus der Lommatzscher
Pflege.

Allen Teilnehmenden nochmal ein gro-
ßes Dankeschön für die eingereichten
Fotos! 2024 gibt es wieder eine Chance
die Jury mit Fotos zu überzeugen. Das

Thema soll am 31. Juli 2024 bekannt-
gegeben werden. Alle Einreichungen
zum Fotowettbewerb 2023 sind auf der
Website https://www.lommatzscher-
pflege.de/aktuelles/wettbewerbe-foto-
maskottchen/fotowettbewerb-
2023.html veröffentlicht. Viel Spaß
beim Stöbern wünschen das Büro für
Regionalentwicklung und der Förderver-
ein für Heimat und Kultur in der Lom-
matzscher Pflege e. V.

Büro für Regionalentwicklung
LEADER-Gebiet Lommatzscher Pflege

Preisübergabe zum Fotowettbewerb 2023
„Tierische Entdeckungen und Erlebnisse in

der Lommatzscher Pflege“

Die Siegermotive des
diesjährigen Wettbe-
werbs

Foto: Büro für Regional-
entwicklung

Entsprechend der Fachkräfterichtlinie
des Freistaates Sachsen und des regio-
nalen Handlungskonzeptes der regiona-
len Fachkräfteallianz im Landkreis Mei-
ßen können für Maßnahmen zur Fach-
kräftesicherung ab sofort wieder Anträge
gestellt werden.

Förderfähig sind folgende Vorhaben:
1.Maßnahmen zum Aufbau von Netz-
werken und Strukturen mit dem Ziel der
Anwerbung und/oder Begleitung auslän-
discher Fachkräfte und/oder Auszubil-
dender in den Arbeits- und Ausbildungs-
markt und zur Etablierung einer Will-
kommenskultur (gemäß Teil B. I. Nr. 7
der FKLR) und
2.Maßnahmen zur Optimierung des Sys-
tems und weitere Maßnahmen zur Ar-
beits- und Ausbildungsmarktintegration
insbesondere von Benachteiligten und
von Menschen mit Migrationshintergrund
(gemäß Teil B. I. Nr. 8 der FKRL).

Zuwendungsempfangende können Kom-
munen und weitere Träger (natürliche
Personen, juristische Personen oder Per-
sonenvereinigungen) sein, welche die
Maßnahmen im Landkreis Meißen durch-
führen. Es ist eine Förderung von bis zu
90 Prozent der Gesamtkosten (Sach-
und Personalkosten) möglich.
In Rahmen einer Sitzung der regionalen
Fachkräfteallianz werden die eingereich-
ten Projektanträge bewertet und ent-
sprechend dem ihr zur Verfügung ste-
henden regionalen Budget priorisiert.
Bei der Entscheidung zur Priorisierung ist
es besonders wichtig, dass das Projekt:
• passfähig zum regionalen Handlungs-
konzept der Fachkräfteallianz ist,
• sich sinnvoll in den Rahmen der Regi-
on einbettet und bereits bestehende Ak-
tivitäten oder Vorläuferprojekte ergänzt
und
• einen nachhaltigen Beitrag zur Fach-
kräftesicherung in der Region leistet.

Projektergebnisse und deren Nachhaltig-
keit müssen ausführlich dargestellt wer-

den. Es wird darauf hingewiesen, dass
das Sächsische Staatsministerium für
Wirtschaft, Arbeit und Verkehr (SMWA)
zukünftig den Besuch von Projekten
plant.

Befürwortete Anträge werden an die
Sächsische Aufbaubank als Bewilligungs-
stelle weitergereicht. Es dürfen aus-
schließlich die Formulare der SAB ver-
wendet werden. Die Einreichung zusätz-
licher Konzepte/Projektbeschreibungen
ist nicht zulässig. Diese werden im Rah-
men der Entscheidung der regionalen
Fachkräfteallianz nicht berücksichtigt.

Die Einreichung, der den Vorgaben der
Sächsischen Aufbaubank entsprechen-
den vollständigen Unterlagen, wird bis
zum 28. Februar 2024 erbeten an
das:

Landratsamt Meißen
Jobcenter/Regionale Fachkräfteallianz
Postfach 10 01 52
01651 Meißen
oder als E-Mail im PDF-Format an:
JC.Fachkraefteallianz@kreis-meissen.de.

Mit weiteren Fragen können sich Interes-
sierte gern wenden an:
Tilo Richter
Sachbearbeiter Fachkräfteallianz
Telefon: 03521 725-4033

Zusätzliche Informationen und Down-
loads der für die Einreichung erforderli-
chen Unterlagen können auf der Inter-
netseite der Sächsischen Aufbaubank
https://www.sab.sachsen.de/fachkräfte-
richtlinie-zur-fachkräftesicherung-im-
freistaat-sachsen abgerufen werden.
Das regionale Handlungskonzept kann
unter:
https://www.kreis-meissen.de/Land-
kreis/Wirtschaft-Nahverkehr/Regionale-
Fachkräfteallianz/ eingesehen werden.

Regionale Fachkräfteallianz
im Landkreis Meißen

Projektaufruf zur
Fachkräftesicherung im
Landkreis Meißen

Projektvorschläge für Maßnahmen zur Siche-
rung internationaler Fachkräfte im Landkreis

Meißen gesucht
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m Dezember 2023 fand im

Landratsamt Meißen erst-

malig eine Beratung des Kreis-

ordnungsamtes als Untere Jagd-

behörde mit Vertreterinnen und

Vertretern der Jagdgenossen-

schaftsvorstände statt. Aktuell

gibt es im Landkreis Meißen

132 Jagdgenossenschaften, de-

ren Vorstandsvorsitzende vom

Kreisordnungsamt Meißen zur

Informationsveranstaltung ein-

geladenwurden.

Die Veranstaltung fand aufgrund

der Anzahl der Teilnehmenden

– insgesamt 56 Vorstandsvor-

sitzende – in zwei Durchgän-

gen statt. Sie sollte dem ge-

genseitigen Kennenlernen die-

nen und zur Schaffung eines

einheitlichen Informationsstan-

des im Landkreis Meißen füh-

ren. Es wurden Informatio-

nen vermittelt zu:

p der Organisation der Jagd-

behörden im Freistaat Sachsen

p den gesetzlichen Grundlagen

gemeinschaftlicher Jagdbezirke

p zur Organisation, den Auf-

gaben und der Satzung ei-

ner Jagdgenossenschaft,

p Enklaven und Exklaven

p Vorstellung der Software

„Jagdpachtverwaltung“

I Im Rahmen dieser Themen wur-

den eine Mustersatzung so-

wie weitere Musterformulare

vorgestellt. Diese werden zeit-

nah zur weiteren Verwendung

auf der Website des Land-

kreises Meißen eingestellt.

Im an die Fachthemen an-

schließenden offenen Aus-

tausch konnten viele Fragen der

Genossenschaften erörtert wer-

den. Ein großes Problem ist die

Unwissenheit der Bevölkerung,

darüber, dass man als Eigentü-

mer von bejagbaren Flächen

automatisch Jagdgenosse ist

(§ 9 Bundesjagdgesetz).

Auch Sie könnten Jagd-

genosse sein!

Im Interesse der Jagdgenos-

senschaftsvorstände und im

jeweils eigenen Interesse bittet

das Kreisordnungsamt zu prü-

fen, wer Eigentümer bejag-

barer Flächen und damit so-

gar selbst Mitglied einer Jagd-

genossenschaft ist. Wer fest-

stellt, Jagdgenosse zu sein,

sollte in den kommenden Wo-

chen aufmerksam die öffent-

lichen Bekanntmachungen der

Gemeinde oder Stadt lesen.

Sollte dort über Einladungen

zur Versammlung der Jagd-

genossenschaft informiert wer-

den, so bittet das Kreisord-

nungsamt um eine Teilnahme.

Das große Interesse an die-

ser Austauschveranstaltung

und die vielen konstruktiven

Gespräche erfreuten die Mit-

arbeiterinnen des Kreisord-

nungsamtes und so soll die

Veranstaltung künftig einmal

pro Kalenderjahr stattfinden.

Kreisordnungsamt | Sachgebiet

Ordnungs- und Gewerberecht

Beratung mit den Vorständen
der Jagdgenossenschaften

Landratsamt Meißen
Dezernat Verwaltung
Kreisordnungsamt
Sachgebiet Ordnungs-
und Gewerberecht
Teichertring 8
01662 Meißen
Telefon: 03521 725-1402
E-Mail: kreisordnungs-
amt@kreis-meissen.de
Internet:
www.kreis-meissen.de

Kontakt
45 Einsendungen erreichten

dieses Mal das Landratsamt.

Davon enthielten 41 die rich-

tige Lösung für das Fotorät-

sel aus dem Dezember-Amts-

blatt: Das Weingut Hoflöß-

nitz war weihnachtlich ge-

schmückt zu sehen.

Die zwei Buch-Gutscheine ge-

hen nach Niederau in die

Kirchstraße und nach Rade-

beul in die Terrassenstraße.

Herzlichen Glückwunsch und

viel Freude bei der Lektüre.

Dieses Mal möchten wir wis-

sen, wo sich dieser Türbogen

befindet. Schreiben Sie die Lö-

sung auf eine Postkarte und

senden Sie diese bis zum

23. Januar 2024 an das Land-

ratsamt Meißen, Büro Land-

rat, Kennwort: Fotorätsel,

Brauhausstraße 21, 01662

Meißen. Zwei Gewinner dürfen

sich über jeweils einen Gut-

schein für Nudossi in Rade-

beul freuen.

Foto: A. Schmiedgen-Pietsch

Unser Fotorätsel

JETZT GANZ
NEU BEI UNS!

Einfach be
stellen unte

r:

https://shop
.varoenerg

y.de/

DER UMWELT ZULIEBE
Heizen Sie mit unserem
CO2-kompensierten

Premium-Heizöl
Umweltprämie* für Ihre
nächste Heizöl-Bestellung:

Nutzen Sie unseren neuen
Online-Shop und sparen Sie bei
einer Bestellung von 1.500 Litern
CO2-kompensiertem VARO-
Premium-Heizöl 2,- € pro 100 Liter
Sie erreichen die Ihnen bekannten Mitarbeiter

Meißen 0 35 21 - 70 000
Großenhain 0 35 22 - 52 95 850

* gültig bis 10.02.2024, bei Bestellung bitte Kennwort SZ 50 verwenden,
nur einmal einzulösen pro Lieferstelle, keine Barauszahlung

www.varo-direct.de
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JANUAR Ort

Mo 1.1. 17:00 Ich bin so knallvergnügt erwacht
Ein amüsanter Start ins neue Jahr mit Ringelnatz
und den »Comedian Harmonists«

HB

Sa 6.1. 16:00 Pinocchio Collodi/Bereska (ab 6) SB

19:30 Der Vampyr Marschner HB

So 7.1. 11:00 Pinocchio Collodi/Bereska (ab 6) SB

&
15:00
19:00

NEUJAHRSKONZERT »Very British!«
Elbland Philharmonie Sachsen

HB

Mo 8.1. 10:00 Pinocchio Collodi/Bereska (ab 6) SB

Di 9.1. 10:00 Pinocchio Collodi/Bereska (ab 6) SB

Sa 13.1. 17:00 GALERIE IM THEATER – Vernissage zur
Ausstellung von Viktoria Graf

GH

17:30 NEBENAN – NAH DRAN – Auftaktveranstaltung
zur Premiere Maria Stuart

GH

19:00 PREMIEREMaria Stuart Schiller HB

Fr 19.1. 19:30 PREMIERE Fräulein Else Schnitzler SB

Sa 20.1. 11:30 MAKING OF zu
Julie Boesmanns / Die Brüste des Tiresias Poulenc
(Stückeinführung mit Probenbesuch)

GH

19:30 Woyzeck Büchner HB

So 21.1. 19:00 Maria Stuart Schiller HB

Do 25.1. 19:30 Fräulein Else Schnitzler SB

Fr 26.1. 19:30 Neujahrsempfang des Oberbürgermeisters
der Stadt Radebeul

HB

Sa 27.1. 19:00 PREMIERE Doppelabend
Julie Boesmanns / Die Brüste des Tiresias Poulenc

HB

So 28.1. 15:00 Maria Stuart Schiller HB

19:00 Fräulein Else Schnitzler SB

Di 30.1.
&

09:00
11:00

Gastspiel American Drama Group »Le petit
prince« in franz. Sprache

HB

Mi 31.1. 18:00 Unterleuten Zeh/Heynen HB

FEBRUAR Ort

Do 1.2. 19:30 Unterleuten Zeh/Heynen HB

Fr 2.2. 18:00 Maria Stuart Schiller HB

19:30 Fräulein Else Schnitzler SB

Sa 3.2. 16:00 PREMIERE Kleiner Pinguin Till (ab 3) SB

So 4.2. 11:00 Kleiner Pinguin Till (ab 3) SB

19:00 Doppelabend
Julie Boesmanns / Die Brüste des Tiresias Poulenc

HB

19:30 Fall ChoreografischeWerkstatt (Uraufführung) SB

Do 8.2. 19:30 Don Giovanni Mozart HB

19:30 »Kunst« Reza SB

Fr 9.2. 20:00 Effi Briest Fontane/Hamelmann
zum letzten Mal

HB

Sa 10.2. 19:00 Fall ChoreografischeWerkstatt (Uraufführung) SB

19:30 Der Vampyr Marschner
zum letzten Mal

HB

Do 22.2. 19:00 WINTERLOUNGE – »Short Collection of Tales«
mit Kateryna Kravchenko

GH

Fr 23.2. 19:00 WINTERLOUNGE –
Triozean u. Ahmad Mesghara, »Große Zeiten«

GH

Sa 24.2. 19:00 WINTERLOUNGE – Soul Cycle
mit Franziska Till

GH

So 25.2. 19:00 WINTERLOUNGE – manuelaSIE –
Pop für Erwachsene

GH

Mi 28.2. 10:00 Nur 1 Tag Baltscheit (ab 8) SB

Do 29.2. 09:30 Nur 1 Tag Baltscheit (ab 8) SB

11:00 Nur 1 Tag Baltscheit (ab 8) SB
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ine Baumart, die sich in

den Bergen bis in fast

2.000 Metern Höhe wohl-

fühlt, aber zugleich mit Tro-

ckenheit und Hitze zurecht-

kommt? Ja die gibt es: die

Echte Mehlbeere – Anlass ih-

rer Ausru-fung als Baum des

Jahres 2024 sind ihre Sel-

tenheit und ihre Besonder-

heiten. Zudem vermittelt sie

von Wald- zu Stadtbaumar-

ten, denn in Wäldern hat sie

kaum eine Chance aufgrund

ihrer Klein- und Langsam-

wüchsigkeit und ihres hohen

Lichtbedarfs. Hingegen fühlt

sie sich auf Frei-flächen und

trockenen Sonderstandorten

mit Geröll oder extremen

Steilhängen sowie in vielen

Stadtbereichen ausgespro-

chen wohl: dort ist ihre Ni-

sche, da es hier ihre Konkur-

renten schwerer haben. Sie

profitiert daher von Erwär-

mung und Trockenjahren.

Charakteristika und Er-

kennungsmerkmale

Wichtigstes Kennzeichen der

Echten Mehlbeere sind wohl

ihre silbrig-grauen Blattun-

terseiten, die auch zu ihrem

deutschen Namen geführt

haben. Dies fällt besonders

beim Austreiben im April auf,

da sie dann zunächst alle

nach außen weisen und die

gesamte Krone auffallend

silbrig aussehen lassen. Ver-

breitet wird sie deshalb auch

Silberbaum genannt, eine

schöner und im Frühjahr

sehr zutreffender deutscher

E

Name. Dieses Erscheinungs-

bild fällt allerdings nach dem

Austrieb nur noch geringer

auf, da dann die meisten

Blattunterseiten nach unten

weisen und man sie fast nur

noch wahrnimmt, wenn man

unter dem Baum steht. Die

silbrig-weiße Blattfarbe kommt

durch einen dichten hellen

toten Haarfilz zustande, der

die nur blattunterseits vor-

handenen Blattporen vor zu

raschemWasserverlust schützt.

Durch diesen Schutz kann

die Mehlbeere mit Trocken-

stress relativ gut umgehen.

Der Blattrand ist doppelt ge-

sägt, das heißt es gibt zahl-

reiche gröbere Zähne, die in

sich nochmals gezähnt sind.

Dabei ist die Blattform recht

variabel, was Schwierigkeiten

bei der Arterkennung berei-

tet: es kann schwache Lap-

penbildung auftreten und bis-

weilen sind die Blätter auch

rundlicher mit fast fehlender

Spitze oder länglicher mit

keilförmiger Spreitenbasis. Ner-

venpaare sind es meist acht

bis zwölf. Die Herbstfärbung

ist für ganz kurze Zeit leuch-

tend gelb (interessant: nur

die Blattoberseiten!), dann

werden sie oberseits unauf-

fällig gelbbraun und bleiben

unterseits grau.

Zur Blütezeit im Mai (in hö-

heren Berglagen auch erst im

Juni) fallen ihre sehr hellen

großen und zahlreichen Schirm-

rispen-Blütenstände auf, wel-

che die Krone dann über und

über cremig weiß färben und

äußerst attraktiv aussehen

lassen (siehe Abbildung). Die

Blüten sind zwittrig, daraus

entwickeln sich dann bis zum

Oktober die Fruchtstände: mit

zunächst orangen, später oft

leuchtend korallenroten ku-

geligen Früchten, ähnlich der

Vogelbeere. Sie sind Winter-

steher, das heißt sie bleiben

im Winter lange in der Krone

hängen: vor allem Drosseln

fressen die Früchte gern und

verbreiten sie auf diese Wei-

se auch, da die Kerne in eini-

ger Entfernung unversehrt

wieder ausgeschieden wer-

den. Auch Mäuse und Wild-

schweine nehmen gern, was

von den Vögeln an Früchten

noch übrig bleibt und aus den

Kronen herunterfällt (oft erst

im kommenden Frühjahr).

Die Früchte der Mehlbeere

schmecken für uns entspre-

chend ihrem Namen mehlig und

fad, aber durch Frosteinwir-

kung wird die Gerbstoffwir-

kung etwas entschärft –

doch wirklich lecker sind sie

auch dann nicht.

Die Rinde bleibt lange glatt

und bildet erst in höherem Al-

ter eine längsrissige Borke.

Der Stamm entwickelt dann

oft Längswülste und -rippen

und kann bis zu drei Meter Um-

fang erreichen, das maxima-

le Alter sind etwa 200 Jahre.

Das Wachstum verläuft lang-

sam, nur in frühester Jugend

können 50 Zentimeter lange

Jahrestriebe auftreten. Die

Mehlbeere wird ein kleiner

bis mittelgroßer Baum mit

maximal zehn bis 15 Metern

Höhe, ähnlich vielen anderen

Sorbus-Arten. Dies kann heut-

zutage ihr Vorteil sein, da sie

somit weniger Platz braucht

als die meisten Haupt-Wald-

baumarten wie Buchen, Ei-

chen, Fichten und Kiefern.

Baum des Jahres 2024
Die Echte Mehlbeere (Sorbus aria)

Besonders schöne Echte Mehlbeere in Skassa bei Großenhain an der Kirche, mit silbrigen
Blattunterseiten und in voller Blüte im Mai Foto: Andreas Roloff

n:Wir kaufen ständig an

Inhaber:
Haiko Börnert

Goldankauf und vieles mehr ...

Wenden Sie sich
vertrauensvoll an uns –

wir beraten Sie gern!

Gerbergasse 7
01662 Meißen

Tel. 03521 - 4769613
Fax 03521 - 4769614

Funk 0174 - 985 23 83 Öffnungszeiten: Mo./Fr. 10 –12/13 –15 Uhr,
Di./Do. 10 –12/13 –17 Uhr, Mi. geschlossen

• Gold und Silber
• Briefmarken & Postkarten
• Münzen & Medaillen

• Geldscheine aller Art
• Orden & Ehrenabzeichen
• Militär- und
komplette Sammlungen

Parkmöglichkeiten direkt
vor dem Geschäft.

• Schmuck (Altgold)
• Meissner Porzellan
• Zahngoldw
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Münzhandlung Meißen
Seit über 11 Jahren in Meißen
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Vorkommen und Ökologie
Das Verbreitungsgebiet der
Mehlbeere erstreckt sich im
Nordwesten von Irland über
England nach Südosten bis
Griechenland, im Westen nach
Spanien und im Süden bis
Nordafrika. In Deutschland ist
die Baumart in der Mitte und
im Süden einheimisch in Hes-
sen, Thüringen, Baden-Würt-
temberg und Bayern. Sie
fühlt sich zum Beispiel beson-
deres wohl im Raum Jena,
da dort verbreitet Kalkböden
im Stadtgebiet und im Um-
land vorkommen, es ziemlich
trocken ist und dort verläuft
ihre Nordgrenze. In Sachsen
und in Osteuropa fehlt sie,
wächst hier bei uns aber pro-
blemlos, wenn man sie pflanzt.
Als Baumart des Hügel- und
Berglandes steigt sie im
Schwarzwald bis in Höhenla-
gen von 1.300 Meter, in den
Bayerischen Alpen bis 1.600
Meter und im Schweizer Wal-

lis bis 2.100 Meter.
Bevorzugt kommt sie in son-
nigen/lichten Eichenwäldern vor
sowie in lückigen Buchenbe-
ständen an Trockenstandor-
ten und Südhängen sowie im
Gebirge auf Steilhängen und
in Hochstaudengebüschen.
Sie ist eine Pionierbaumart,
die Freiflächen besiedelt. Häu-
fig wird sie ansonsten auf-
grund ihres hohen Lichtbedar-
fes und langsamen Wachs-
tums an Weg- und Waldrän-
der verdrängt und fühlt sich
sichtlich wohler im Offen-
land, wo sie kein Problem mit
intensiver Sonnenbestrahlung
hat, so auch in der Stadt. Sie
bevorzugt kalkhaltige Böden
(Muschelkalk, Dolomit, Krei-
de) und Südhänge, kommt
dabei auch an steilsten Hän-
gen und auf Geröll-, Schot-
ter- und Blockschuttstandor-
ten gut zurecht. Bei Beschä-
digung zum Beispiel durch
Verbiss im Wald oder Rück-
schnitt im Siedlungsraum
treibt sie sehr gut aus dem
Stock wieder aus.

Ihre Chance für eine Ausbrei-
tung besteht in der im Leben
frühen Fruktifikation, ihrer gro-
ßen Fruchtanzahl und der Aus-
breitung durch Vögel. Sie pro-
fitiert außerdem von den vie-
len derzeitigen Offenflächen in
Wäldern nach Trockenjahren,
Waldbränden und Windwurf.
Früher war es vor allem Be-
weidung von Wäldern, die sie
gefördert hat. Heute wird sie
auch gern bei der Anlage von
Lawinenschutzwäldern und Streu-
obstwiesen verwendet.
Mehlbeeren sind sehr unemp-
findlich gegen Frost und Kli-
maextreme, was auch ihr Vor-
kommen auf Extremstandor-
ten im Gebirge erklärt. Tem-
peraturen von +35°C bis
-30°C vertragen sie pro-
blemlos.

Nutzung und Verwendung
Das Holz der Mehlbeere ge-
hört zu den schwersten mit-
teleuropäischen Hölzern und
wird darin hier nur vom
Hainbuchenholz übertroffen.
In der Forstwirtschaft sind

Mehlbeeren wie eigentlich al-
le Sorbus-Arten bisher meist
bedeutungslos und wurden
bisweilen lediglich zur Wald-
randgestaltung verwendet.
Das sollte (und muss) sich
aber durch die Zunahme von
Hitze- und Trockenperioden än-
dern, da die Mehlbeeren wie
auch etliche andere seltene
Baumarten dadurch forstlich
interessanter werden.
Da die Früchte roh nicht wirk-
lich schmackhaft sind, ist ih-
re Nutzung kein ernsthaftes
Thema. Ihr Saft kann mit
Zusatz von Zitronen und Äp-
feln als Beimischung zu Süß-
speisen, Marmeladen und
Fruchtsäften verwendet wer-
den. In Notzeiten kann hilf-
reich sein, dass man die
Früchte beim Brotbacken dem
Mehl zumischt, dann entsteht
ein interessant fruchtiges und
wohlschmeckendes „Hutzelbrot“.
Echte Mehlbeeren sind be-
liebt als Straßen-, Stadt- und
Gartenbäume, zum Beispiel
als Haus- und Familienbäu-
me. Imker und Bienenfreun-

de schätzen sie wegen ihrer
späteren Blütezeit und der
vielen Blüten ab Mitte Mai.
Das Feinstaubbindungs- und
Lärmminderungsvermögen
der Blätter ist aufgrund ihrer
Behaarung hoch.
Bei ihrer Verwendung als Stra-
ßenbaum ist bedeutsam, dass
die Echte Mehlbeere streu-
salz-empfindlich ist und daher
besser nur an Nebenstraßen
sowie Rad- und Fußwegen ge-
pflanzt werden sollte – opti-
mal sind Plätze sowie Grünan-
lagen wie Parks und Gärten.
Auch andere Sorbus-Arten wa-
ren schon Baum des Jahres:
der Speierling im Jahr 1993,
die Eberesche 1997 und die
Elsbeere 2011.

Andreas Roloff,

Seniorprofessur für Forschung und

Wissenstransfer zur Baumbiologie,

Institut für Forstbotanik und Forst-

zoologie und Deutsches Baum-In-

stitut, TU Dresden

Weitere Informationen unter
www.baum-des-jahres.de

Fortsetzung
Seite 12

ahrt zur Grünen Woche
Nach drei Jahren Pause

findet am 24. Januar 2024
wieder eine Fachexkursion zur
„Internationalen Grünen Wo-
che“ nach Berlin statt. Start
ist 8 Uhr am TGZ Glaubitz.
Die Rückfahrt beginnt 18 Uhr
in Berlin. Die Kosten für die
Busfahrt inklusive der Tages-
karte sowie einem kleinen
Imbiss auf der Hinfahrt betra-
gen 40 Euro pro Person. Auf-
grund begrenzter Platzkapazi-
tät wird um Anmeldung bis zum
17. Januar 2024 unter Telefon
035265 51203 oder per E-Mail
vetter@elbe-roeder.de gebeten.

F Reisemesse Dresden
Vom 26. bis 28. Januar 2024
präsentiert sich der Elbe-Rö-
der-Dreieck e. V. wieder auf der
Dresdner Reisemesse. Interes-
sierte finden diesen am Ge-
meinschaftsstand mit der Stadt
Großenhain und dem Touris-
musverein Sächsische Elbwein-
dörfer e. V. in Halle 3 am
Stand B14.

Veranstaltungsreihe Effi-
ziente Energielösungen:
Am Samstag, 3. Februar 2024,
findet von 10 bis 12.30 Uhr die
nächste Informationsveranstal-
tung zum Thema „Gebäudeener-
giegesetz (GEG) und Förderung
effizienter Energielösungen“ im

Rahmen der Veranstaltungsrei-
he „Effiziente Energielösungen für
Ihr Haus und Ihr Unternehmen!“
im Technologiezentrum Glaubitz
statt. Die Veranstaltung wird ge-
meinsam von der ZTS GmbH
Glaubitz und dem Elbe-Röder-
Dreieck e. V. organisiert. Als
Referent ist unter anderem Ener-
gieberater und Bezirksschorn-
steinfeger Matthias Kirsten (RED
Energiedienst) aus Riesa ein-
geladen. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Aufgrundbegrenzter Platz-
kapazität wird um Anmeldung
bis zum 31. Januar 2024 un-
ter Telefon 035265 51203 oder
per E-Mail vetter@elbe-ro-
eder.de gebeten1.

Elbe-Röder-Dreieck e. V.

Neues aus dem Elbe-Röder-Dreieck

Ihre Leidenschaft
ist kochen?
Unsere sindKüchen ...

Alexander-Puschkin-Platz 4d · 01587 Riesa · Tel. (0 35 25) 875 33 50 · mail@apart-kuechenstudio.de · www.apart-kuechen.de

Wir haben (messer)scharfe
Ideen für Sie!
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m Zeitraum vom 24. Sep-

tember bis 1. Oktober

2023 fanden während der

Interkulturellen Wochen (IKW)

zahlreiche Veranstaltungen

statt. Die Interkulturellen Wo-

chen wurden unter dem

Motto „Neue Räume“ organi-

siert, mit dem Ziel die Zu-

kunft gemeinsam zu gestal-

ten und mit den sozialen,

globalen und digitalen Ver-

änderungen, neue Räume zu

öffnen, zu gestalten, zu

schaffen und zu nutzen.

Eröffnungsveranstaltung des

Austausches war der 4. Meiß-

ner Firmenstaffellauf, bei dem

Spenden in Rekordhöhe von

5.300 Euro für das Kinder-

und Jugendhaus KAFF und

für den Stützpunktverein für

Integration MSV08 e. V. ein-

genommen wurden. Bereits

im Vorfeld der Interkulturel-

len Wochen hatte Anfang Sep-

tember zum dritten Mal das

Intercultural Festival in Mei-

ßen stattgefunden. Durchge-

führt wurde dieses Festival

I vom Verein Buntes Meißen

e. V. An diesem Tag waren

rund 500 Besucherinnen und

Besucher vor Ort. Es gab

Livemusik, DJs sowie Spei-

sen und Getränke.

Die Stiftung Soziale Projekte

Meißen hatte mit Frauen un-

terschiedlicher Herkunft und

Sprache gemeinsam eine Aus-

stellung gestaltet. Im Verlauf

eines knappen halben Jahres

trafen sich zwölf Frauen aus

Syrien, Libanon, Iran, Ukraine,

Türkei, Venezuela, Libyen, Af-

ghanistan, Deutschland und

Italien innerhalb eines mehr-

teiligen Workshop-Formates.

Im Prozess der thematischen

Auseinandersetzung mit ih-

rer Lebenswirklichkeit gestal-

teten die Frauen ein Mosaik

aus Textilien. Die öffentliche

Ausstellung fand während der

Interkulturellen Wochen statt

und soll weiter im Landkreis

ausgestellt werden.

Erstmals lud während der In-

terkulturellen Wochen in Riesa

auch die Zukunftswerkstatt

(ZWK) zu Veranstaltungen ein.

Auf dem Programm stand

unter anderem der Wochen-

markt mit dem Thema „Welt-

markt“. Kleinunternehmer aus

arabischen Ländern, aus der

Ukraine und aus Russland bo-

ten auf dem regulären Wo-

chenmarkt zusätzlich schmack-

hafte Spezialitäten aus ihren

Herkunftsländern an. Für das

ZWK-Team war diese erste

Resonanz eine große Ermuti-

gung, diesen kleinen „Welt-

markt“ bei den Interkulturel-

len Wochen 2024 noch inter-

nationaler werden zu lassen.

Das Fest der Vielfalt lockte

am 1. Oktober zum Ab-

schluss der Interkulturellen

Wochen viele Besucherinnen

und Besucher zu den ver-

schiedenen Aufführungen und

Workshops. Menschen aus un-

terschiedlichen Kulturen be-

gegneten sich beim gemein-

samen Spielen, Tanzen, Trom-

meln, Basteln, Verkosten und

Werkeln. Neue Räume konn-

ten dabei auf vielfältige Ar-

ten erobert, erlebt und ge-

schaffen werden.

Ein herzlicher Dank geht an

alle Vereine, Einzelpersonen

und Unternehmen, die so

zahlreich die Interkulturellen

Wochen mitgestaltet haben.

Jetzt geht bereits der Blick

nach vorn: das alte Motto ist

auch das neue: „Neue Räu-

me“. Start wird wieder der

Firmenstaffellauf am 20.

September 2024 sein. Also

jetzt bereits den Termin vor-

merken!

Ausländeramt

NEUE RÄUME – das Motto der
Interkulturellen Woche auch im

Jahr 2024

Ein Mosaik
aus Textilien
soll auch
über die In-
terkulturel-
len Wochen
hinaus aus-
gestellt wer-
den.

Foto:
Smöke Bieber

us dem Landkreis Mei-

ßen waren 2023 gleich

zwei Unternehmen und ein

Verein für den Sächsischen

Integrationspreis vorgeschla-

gen: Buntes Meißen - Bünd-

nis Zivilcourage e. V., die ELB-

LAND Service und Logistik

GmbH - Abteilung Integrati-

onsmanagement Elblandkli-

niken und das Elektro Zen-

trum Großenhain EZG eG.

Die ELBLAND Service und Lo-

gistik GmbH - Abteilung In-

tegrationsmanagement Elb-

landkliniken und das Elektro

Zentrum Großenhain EZG eG

wurden aus 82 Vorschlägen

für den Preis nominiert. Ins-

gesamt gab es 15 Nominie-

rungen.

Mit dem Elektro Zentrum Gro-

ßenhain EZG eG kommt letztlich

einer der drei Preisträger aus

dem Landkreis Meißen. Die Freu-

de bei den Vertretern der Fir-

ma war entsprechend groß.

Das Preisgeld in Höhe von

3.000 Euro will die Elektro Zen-

trum Großenhain EZG eG spen-

A den. Die Elblandkliniken er-

hieten als nominiertes Unter-

nehmen eine Nominierungs-

urkunde.

Elektro Zentrum Großen-
hain EZG eG
Die EZG eG bildet seit über

zehn Jahren erfolgreich Men-

schen mit Migrationshinter-

grund aus unterschiedlichsten

Herkunftsländern aus. Sie über-

nimmt diese nach der Aus-

bildung und integriert sie dau-

erhaft im Unternehmen. Aus-

gebildet werden Elektronike-

rinnen und Elektroniker für

Energie- und Gebäudetechnik.

Bisher wurden fünf junge Men-

schen ausgebildet und als Elek-

tronikerin und Elektroniker im

Unternehmen angestellt. Einer

von ihnen hat sich bereits

zum Vorarbeiter qualifiziert.

Drei weitere befinden sich in

Ausbildung. Das Unternehmen

wurde von der Handwerks-

kammer für den Integrati-

onspreis vorgeschlagen.

Pressestelle

Sächsischer
Integrationspreis 2023

geht auch in den
Landkreis Meißen

Auszeich-
nung der
Elektro Zen-
trum Gro-
ßenhain EZG
eG im Säch-
sischen
Landtag mit
dem Inte-
grations-
preis 2023
Foto: Oliver Killig
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26.–28. Jan.2024
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ehn Jahre – ist das eine
kurze oder lange Zeit?

Die Antwort wird für jeden
unterschiedlich ausfallen: Rast
das Leben an einem vorüber,
überschlagen sich die Ereig-
nisse oder schreitet es ge-
mächlich Tag für Tag, Stun-
de für Stunde voran. Was den
Landkreis Meißen vor einem
Jahrzehnt bewegte, darüber be-
richtet diese Serie – ohne An-
spruch auf Vollständigkeit. Ge-
stöbert haben wir in diesem
Rückblick in der Tagespresse
und im Amtsblatt – dieses Mal
für den Monat Januar 2014.

Für den guten Zweck

Einer langen Tradition im Ja-
nuar folgend besuchten vie-
lerorts Mädchen und Jungen
in den Gewändern der „Heili-
gen Drei Könige“ Caspar, Mel-
chior und Balthasar zahlrei-
che Häuser und Institutionen
und überbrachten den Segen
„Christus segne dieses Haus.“
Ziele waren neben dem Land-
ratsamt zum Beispiel die Rat-

Z

häuser in Coswig und Wein-
böhla. Die Tradition, bei der
gleichzeitig auch Spenden
für notleidende Menschen
gesammelt werden, stand
seinerzeit unter dem Motto
„Segen bringen, Segen sein.
Für Gesundheit in Tansania
und weltweit!“.

Für die Optik

In Meißen hatte Steinrestau-
rator Hans Peter Hain einen
besonderen Auftrag: Er ar-
beitete mit viel Liebe zum
Detail an der Neugestaltung
eines Prunkwappens für eine
Distanzsäule aus Zwickau. Sie
trägt insgesamt acht Wap-
penschilde mit dem Zeichen
der höchsten Würde und
höchsten Macht Augusts des
Starken. Unter anderem auf
Anregung der Forschungs-
gruppe „Kursächsische Post-
meilensäulen“ wurde bereits
2002 diese originalgetreue
Nachbildung einer von ehe-
mals vier Säulen errichtet.
Da das Zwickauer Wappen
auf der Säule in den Jahren
gelitten hatte, suchte man
Rat beim Meißner Steinres-
taurator Hain, der die Res-
tauration auch übernahm.

Für Gäste

Besondere Freude in der Ra-
debeuler Jugendherberge: In
einem sächsischen Ranking
unter den kleineren Einrich-
tungen kam die Jugendher-
berge unter die ersten Fünf.
In dem 79-Betten-Haus in der
Weintraubenstraße gab es im
Betrachtungszeitraum rund
6.600 Übernachtungen. Die
damalige Herbergsleiterin zeig-
te sich erfreut, dass in den
vergangenen zehn Jahren mit
6.500 bis 7.000 Übernachtun-
gen im Jahr eine konstante Aus-
lastung erreicht wurde. Stärkste
Monate waren demnach die
warmen Wochen im Juni, Juli
und September. In der über-
wiegenden Mehrheit waren Fa-
milien,KurzentschlosseneundRad-
fahrer Gäste in Radebeul.

Für Kinder

Die Kinder in Weinböhla konn-
ten nach über einem halben
Jahr Bauzeit neue Räumlich-
keiten in der Kita „Kunter-
bunt“ in Besitz nehmen. Da-
bei investierte die Gemeinde
über 650.000 Euro in einen
komplett neuen Anbau mit
zwei Gruppenräumen für den
Kindergartenbereich und ei-
nen für die Kinderkrippe. Und

sogar einen Ruheraum gab
es nun. Neben der baulichen
Umsetzung war auch neues
Mobiliar und Spielzeug an-
geschafft worden. Dies hatte
es den Kindern natürlich be-
sonders angetan. Seit Juli 2013
waren Handwerker vieler Ge-
werke aktiv gewesen, um den
Anbau im früheren Garten-
bereich fertigzustellen.

Für die Statistik

Bereits zum vierten Mal fand
die bundesweite Mitmachak-
tion von Naturschutzverbän-
den „Stunde der Wintervö-
gel“ statt. Im Januar 2014
bestand letztmalig die Mög-
lichkeit, sich zu beteiligen.
Den Spitzenplatz sicherte sich

bei der deutschlandweiten Zäh-
lung der Wintervögel damals
der Haussperling, der sich
knapp vor der Kohlmeise plat-
zieren konnte. Es folgten Kopf
an Kopf Blaumeise und Feld-
sperling und dahinter Amsel,
Grünfink und Buchfink.

Für Meister Adebar

Eine Sicherheitsaktion der et-
was anderen Art fand in Vol-
kersdorf, einem Ortsteil von
Radeburg, statt. Ein im Vor-
jahr von Störchen geschaf-
fener Horst war von Meister
Adebar etwas wacklig auf
zwei Masten gebaut worden
und hätte im neuen Jahr für
die Tiere gefährlich werden
können. Deshalb wurde dem
Nest ein stabiler Unterbau in
Form eines verzinkten Korb-
gestells „untergeschoben“. Die-
ses war vom Nasseböhlaer
Schmied Kai Bernstedt pass-
genau angefertigt worden. Ge-
meinsammit einem Mitarbeiter
der damaligen ENSO konnte
der ehrenamtliche Naturschüt-
zer Günter Opitz das nun-
mehr sichere Zuhause erfolg-
reich aufsetzen und mit Schrau-
ben umfänglich sichern.

R. Werner

Zurückgeblättert
Ereignisse im
Landkreis Meißen
vor zehn Jahren

Zurückgeblättert im Ar-
chiv des Landkreises

Foto: Doris Käthner

Die Messe
als App!

Auf Facebook
folgen!

Auf Instagram
folgen!

Komm zur Messe.
Finde Deinen

beruflichen Weg.» über 500 Aussteller
und 100 Vorträge
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Jobs mitZukunft

Meißen Nossener Str. 38 0 35 21 /45 20 77
Krematorium Durchwahl 0 35 21 /45 31 39
Nossen Bahnhofstr. 15 03 52 42 /7 10 06
Weinböhla Hauptstr. 15 03 52 43 /3 29 63
Radebeul Meißner Str. 134 03 51 /8 95 19 17
Riesa (Weida) Stendaler Str. 20 0 35 25 /73 73 30
Großenhain Neumarkt 15 0 35 22 /50 91 01

Städtisches Bestattungswesen Meißen GmbH

KREMATORIUM ... die Bestattungsgemeinschaft
www.krematorium-meissen.de

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

www.wm-aw.de

03944-36160

IHRE ANSPRECHPARTNER
FÜR DAS AMTSBLATT
ERREICHEN SIE UNTER:
Telefon
(03521) 41 04 55 20
Telefax
(03521) 41 04 55 22
E-Mail:
tp.meissen@ddv-mediengruppe.de



01689Weinböhla
Ehrlichtweg 3–9

kontakt@huelsbusch.com
/moebelhuelsbusch/

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 09.00–18.00 Uhr
Sa. 09.00–14.00 Uhr

www.huelsbusch.com

Wir erfüllen Ihre Küchenträume
ALLE KÜCHEN INDIVIDUELL ANPASSBAR!

Schauen Sie vorbei
!

Das Team vom Küchenproficenter Weinböhla wünscht
allen Kunden und Geschäftspartnern ein gesundes 2024!


